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LAGER -INFO 

ak tuell ak tuell 

Liebe Club -Mitglieder I 

Die j enigen,we l c he die letzte LAGER - INFO gelesen haben,we rden gespannt 
auf diese iNFO gewartet haben,denn" der letzte Satz meines Artikel s hat 
bestimmt dafür ge s orgt. 
Nun 1st e s endlich 50weit , daß wir s agen kö nnen. 

• • 
~ KUCKLlatT fV~.)LN 
/6T AM LAq~ ..• 

, . . Auch noch der orig.Blinkeracha lter, Spiegel und e in Au s puff zum s elb er:.: 
zusammenscbweißen. ( Alles für uns nachgerertigt), 
Jeder INFO liegt e ine neue Bestellkarte b e i , auf welcher b e r eit s d ie s e 
vier Artikel vorge druckt sind . 
'Nir haben die neu en Best e llkarten etwas ge lindert.Da die Wen i gsten d en 
Artikel dazuge s chrieben haben,wird dies jetzt durch die Ne ugestaltung 
der Best . Kart e erford er lich,da nun nach d em Ar t i kel gefragt wird . 
Dadurch kann ich vergleichen und evtl . feststellen.ob die Artik .No .mit 
d em Art i kel übere ins timmt .A lso immer d en Artike l . Farbe u$ w. dazuschre i= 
be n. 

~~~~~~_~~~_=~ß!~!!!~~=~_!~=~~: 
D~ wi~ für die Nachfert igung der o bengenannt en r eile e ine grö ßere Sum = 
me an Geld gebraucht haben. welches wir aber in d i eser Hö he nicht geraz 
de auf dem S parbuch haben.mü ssen wir einen Te i l über einen Kr edit fi_ 
nanzieren , den wir aber nur kurzfristig beans pruchen wollen. 
Darum folgt eine Verkaufs aktion bis zum 16 . Dezember 8 5 ., in di e s er Ze it 
sind die hier genännten-TeiI;-iü-cä:löIgend en-PreIsen-erhältlich: 

Nettopreis e : AK TIONSPREI 5 späterer 
bis 16.12.85 Preis 

11.1815 Rücklicht 103 A2 89,- DM ca 125,- DM 
11.1301 81inkerac hal ter 29,- DM ca 35, - DM 
11.1124 Spiegel 19,- DM ca 25, - DM 
21.1317 Ausp uff- Bausatz 49,- DM ca 85, - DM 

(zum selberschwei ßen) 

Also zugreifen,so l ange die Aktion l ä uft . 

Am Sam s ta«.den 3o.November ist das Lager zum Verkauf dieser Te il e 
geöffnet , da sich der Auspuff und das Rücklicht zus&maen s ehr schwie_ 
rig ve r schicke n lAs s en. 
Man kann d ann au ch sonstige sperrige Sachen wi e Zierle ist en. S t urz_ 
bügel us w.mitnehmen.Aber bitt e vorher di e be s tellkarten au sfül len, 
unddas Ge ld o~er die Sc hecks nicht vergessen . 
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LAGER - INFO 

Zum Auspuff folgendes:Er ist sc hon zu 2/3 fertig ge schweißt , auch die 
Innenrohre sind angeachweißt.~an sollte ab e r alle s noch ma l überprü. 
fen und evtl.nachschweißen.Die Form und das Innenleben ist wie origi~ 
nal,und sehr gutes ~aterial . 

Nur der bereits auch scho n angeschweißt e Vorderteil, wo das Luftabfüh= 
rungs rohr darübergeschoben wird , muß noc hmals gelöst werden,da e r et wlils 
zu sc hräg aufgescbweißt i st und nach au~en vers etzt werde~ . 

Es wäre gut , wenn vi ele die Aktion ~nnehmen würden , damit wir 1 . den Kre: 
dit gleich wieder ablösen könnten,und 2. wäre es auc h für Uns wichtig 
zu wiasen ob s o lche Aktionen von Euch ange nomm e n werd en, da wi r für die 
Zukunft noch öfters große Menge n an Teilen nachfe rtigen l asse n müs s en 
und die Finanzierungsfrage dbzgl . woh l noch des ö fteren gelös t we rden 
muß. 
Sehr viele haben nach diesen Te ilen gefragt , mal s ehen wi e viele nun 
die Aktion in Anspruch nehmen. 

Ansons ten bitte wieder den Inha lt des Ergänzungsblockes i n die Er: 
satzteilliste übertragen , damit diese wi eder auf dem neue s t e n Stand 
ist. 

f11t freundlichelll Gruß 
der ~~~~~~ vom Lage r 

Ps.Das Telephon wird langsam zur Plage , und ich komme mir vor wi e die 
HEINKEL-CLUB-TEL~PHONSEELSORGE . Also weniger telephonie ren , und wir 
kö nnen s chnel l er versc hicken. 

~~ roller (Jr D:rO@61JiJ\::t::7G~()i) I 
;~~~ ________________________ -=~-----I 

ROLLER & KLEINWAGEN l ief e rt bei Einse ndung eines 1D, - DM -Schecka 

die neue So nderaus gabe HEINKEL! 

Tips und Adress en , Historie und Tech nik auf 76 Sei ten 1m 

üblichen Roller & Klein~agen-Stil, nur ohne Kleinanzeigen. 

Kun std ruckpapier mit Ösenheftung zum Sammeln - im Umschlag geliefert . 

Bestellen Sie bei ROLLER & KLEINWAGEN 
Thomas Mullcr 
Brcdkarnp 89 

[)·:!OOO Hamburg 55 
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MUSEUM 

Das K LE1 I\: WA(i E~MUSEUM 

in 5 TtJRY 

(bei bocken em an der 
A7 s ildlich von rli ldes heim) 

hat sei t d em Fr Unjahr e5 

e ine spezie lle HllNK EL ­

AuTUI_ U~ ~ , oi e von CluD­

nlitg l ieoern aus Hannover 

e in gerichtet wurde . 

Ze hn HeinKeJ -~ al'rzeuge 

u n d fUnf ~ , o to r er l g i bt 

es zu seilen . 

Ei nen - iohn pnden - we such 

soLL te man sic h rü r das 

ndch~t e Ja hr vorn e hm en ; 

vie l leicht zum K ~e in ­

wa ge ntr e r re n an\ Wo chen ­

ende nach Himmelfahrt . 

Neben der 5~hen5w e l·ten, 

umfasgenden tlel nke l -

Ab teilun g gi ot es noch 

83 Kl e inwa ge n un o S~ 

Mop ea s, Motorroller 

UhU fvl o to rrJder . 

UuS t·,us e um ist von Ap r il 

bis Uk Lob e r an Sonn -

una Feiertagen von 

'" bis 12 une vo n 

13 bis '" Uhr geö nn e t . 

~laus ~uts ch E beim Hochhi e ven eines 103 A2 
in ' 5 ~be r ueschOO des Museums . 
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TERI'v1INE/TREFFEN 

iJJH 

GRUSSWORT 
_ ......... _ ... _-. 

An alle Heink~lfreunde. beim Heinkeltt"pffen auf der Loroley 1985 

Wir, dieWerbegeme inschaft Lade n zeile Julius-Lebe r-Straße grüßen alle Heinkel­

freunde , 

Einen besnnderen Gruß gil t dem Vo r S~And des Heinkelclubs Deutschland e.V. 

Die Werbeg~meinschaft und Ihr Mitglied Hans Fische r ( Mitgl i eds Nr. i04 ) , 

dürfen Ihnen auf dies em Ucge e ine Vorankündigung für das I te Sonner Heinkeltreffen 

mitteilen. Diese!> Tr effen soll olm 31.5 . und 1.6.1986 stattfinden. 

Hie r nun der vorläufige Plan, wobei es noch zu Ve r ä nderungen korrmen kann. 

SamsFag, den 31. 5. 1986 

ab 10
00

Uhr 
ab l ZooUhr 

ab 17
30

Uhr 

ab IS)oUhr 

anheinkeln in die Ladenzeile Juliu s - Leber- Strasse , 
Erb~ens upreess~n aus der Gulaschkanone 
[nformatlons~u s tuu5Ch. Quarcieraufsuche. 
Grußwor t e durch den Schinnherrn , Bezirksvor stehender im Stadtpar l ament 
für den S tadtteil Hardtberg. Herrn Ge r hard Lorth. 
Vergabe e iniger Pokale und Preise durch d ie hiesige Weinkönigin 
gemütlich es Beisammensein mit Sau am Spieß. Musik und Rheinische r 
fröhlichkeit 

Ende , ? 

Sonntag. den 1.6 . 1986 

ab 9o~l$hr f r iih~tück auf dem Vorplatz der Ladenzeile 
ab 10 Uh r Sternfahrt du r ch Bonn mit Besuch auf dem Bonner ~!arktplatz und 

00 e inen Empfang bei e i.n em hohen B",nner Politiker 
ab 14 Uh r Verabschiedung 

Gebote n werdan Kostenlose Ubernachtung in eine r Schule mit Wasch und Duschgelegenhe it 

und Übe rwachung de r fahrzeuge 

gute Beschi lderung, sch5ne Preise , kleine Gaschenke und etwas zum Esse~ für den 
Nachhauseweg . 

~itzubringen sind: schöne \~e t t p. r. f;litc Laun e , ei nen Sch l afS3rk und eine Luftm.1tl.'.ltze 

Der UnkostenbeitrAg be~rä:;t 7, --DM pro Per'l ,)!! 

De r Re i nerlös fl i eßt dem Hc i nkeldlJb zu. 

Der genaue Pla n steht bi.; 'Gu r J ,1I1r" "'hauptv e r-; .1m" l ung 

Wir wünschen tnn~n jctH .; ,'h·'n vi·)l V. lrfr ':)u de und h,1ff,~ n I:lhtrci chc !J,'inkelfr c.>unde 

begrü[l,en zu düct C:!n 

für die Werbegemeins c haft 

~':;;a~~,.L 
H. PfM ... t;"~" j?'''"" 
J ..... L~H,..S".., •• lAJ~"ua. 

Hila R" , .. , I tn '.udnrfl 
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REGIONAL -CLUBS 

HEINKEL - FRE UNDE HANNOvER 

Wir treffen uns an jedem 1. Sonntag im Monat ab 10.00 Uhr 

auf dem Parkplatz am " Schloß Marlenburg n an der Bundes­

straße 3 zwischen Pattensen und Elze . 

STAMMTISCH HEILBRONN 

Gut angenom men wurde unser mona t l icher S tammtis c h im 

GA5TH AU S ZU M HO LZ WU RM direkt gegenüber de m Er~atzteilleger. 

Bisher waren immer so 20 Le ute da, und es wurde immer viel 

erzählt und gefachsimpelt. 

STUTTGART 190 
HElL8RONN 140 
FR ANK FUR T 120 

Frage: Auf we lc her Auto­
bahn fährt er ge rad e 7 

HEINKEL­
STAMMTI SCH 140km 

Wer es herausfindet erhält 
1/4 Wein beim Stammtis ch . 

So weit kam bis je tzt d er am weitesten angereiste Stammtischbesucher . 

Zum St ammtisch treffen wi r uns immer am letzten Freitag im MonBtj 

also bis zum Fr ei tag, dem 29.November - Wi r f r e uen uns 

auf Euren Bes u ch ! 
Die HEINKEL - CL UB- FREU NDE HEILBRONN 

REISE 

SC HO TT L AN D 86 

Im Früh s omme r 86 möc hte ic h 

e ine Urlau bstour dur c h Sc hott­

land machen - für ca.3 Wochen. 

Losgehen 9011 ' s natilrllch mit 

einem Heinkel - Roller und evtl. 

mit Zel t. 

Suche gleic hg esinnte Selbst­

fahrer ; egal ob Solo oder mit 

Sozius , Gespann Oder Kabine . 

Kontak taufnahm e e rbeten an Walter Munz 2000 . 0425 Tel 040/5360 32 9 
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REISEBERICHT 

K ö L N - S 0 D I TAL I E N und zürck 

Hier so ll die Geschichte eines schönen Sommerurlaubes erzählt 
werden und wer könnte das besser als die beiden Hauptdarsteller, 
nämlich Qualmus und 01;. die beiden Heinkel Roller: 

Ansieh wollten wir unsere Geschichte garnicht in die Heinkel-Info 
schreiben, d. h .• Lust hatten wir sc hon aher wer hat denn schon 
die Zeit dafür einen Artikel zu schreiben und abzutippen. Aber 
es kam dann doch ganz anders. 

Ich (öl;) konnte dieses Jahr ;~ Sommer mit meinem Besitzer 
zu einem hervorragenden Heinkeltreffen fahren. Als Dieter ma l 
wieder bei irgendeiner Besprechung sich aufhielt. stand ich 
zufällig neben dem Roller von Arnd GaterMann und da konnte man 
was hören. Sprach dieser Roller do c h bloß von Arnds Problemen 
die Info voll zu bekommen. Keiner, aber auch keiner wollte ihm 
irgendwelche Artikel schreiben über herrli che Ausfahrten, Bas ­
teltips oder dergleichen. Aber alle, so erzählte zumindest 
der Roller, wollten die Info pünklich bekommen und dazu no ch 
möglichst viele Informationen. 
Dies alles brachte mi ch dann doch zum Grübeln. Kaum das ich 
wieder heil in Köln angekommen war, besprach ich dies mit 
Qualmus. Wir beide kamen dann zu dem Entschluß, daß wir e in­
fach über unsere Urlaubsfahrt vom l etzten Jahr berichten könn­
ten. Dies wollen wir nun gemeinsam tun: 

Erste Ahnungen überkamen un s , als gegen Anfang des Sommers 
unser Besitzer , Oieter lammersdorf, eine fieberhafte Aktivi­
tät Uberkam. Da werden Schrauben gelöst und angezogen, Bleche 
sandgestrahlt und lackiert, öl gewechselt. Kabel gezogen, 
Züge erneurt, Vergaser ausgetauscht und vieles mehr. Als uns 
dann zu allem Oberfluß noch zwei ehemals gelbe Postkiste n auf 
den Gepäckträger montiert wurden war uns klar, es konnte hier 
nur um eine größere Aktion gehen. 
Diese gegann am 26 . 08. 1984 . Wir wurden bepa ck t und qegen 
11.00 Uhr starteten wir in südliche Richtunq. 
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REISEBERICHT 
Der zweite 

Fahrer war Conny, die sich anfangs sehr hektisch be n ahm und die 
Kurve n nur im Schneckentempo nahm. Im weiteren Verlauf der 
Tour hat sie jedoch - natürlich mit unserer Hilfe - viel 
dazugelernt. Wir fuhren bis ~ünchen und hatten dann einen 
Tag Ruhe. Danach mußten wir ein entsetzlich hohes Gebirge. die 
Alpen, erklettern. Das war ein hartes Stück Arbeit. denn mit 24 
bzw. 25 Jahren ist man schließlich nicht mehr der jüngste. 

Danach ging es nur noch bergab und es wurde zunehmend w~rmer 
wir waren in Italien. Dort wurden wir größtenteil s bestaunt, 
soetwas wie uns hatte man scheinbar noch nie gesehen. Nur die­
se LKW's behandelten uns als wären wir garnicht da, schnitte n 
uns oder hupten böse. Nachts war es besonders schlimm. Am 
29. 08. 1985, gerade als wir da chten die Reise ginge nie zu 
Ende , wurden wir von der Autobahn heruntergelenkt und siehe 
da , dort begegneten wir auch einigen Artgenossen. Aber wie 
sahen die denn aus!? Die waren wohl von der gleichen Familie, 
wie sie sich auch in Köln herumtreiben. Vespa oder so ähnlich 
werden sie genannt . Alles j unge, großspurige tndividien, die 
zudem noch entsetzliche Fahrgeräusche verursachten . Na, zu­
mindest machten sie uns meinstens respektvo ll Platz. 

Nach der langweiligen Autobahn, kam nun e in sehr schönes Stück 
mit vielen Hügeln und Kurven durch zahlreiche 01 ivenhaine. 
Conny hat hinterher behauptet , sie wüßte nicht wie sie das 
überstanden hätte. nabei lag die größte Arbeit doch bei uns. 

tmrrer diese Anfänger 

Dann konnte man das Meer sehen. Eine letzte Serpentine zu einem 
kleinen KUstenort hinouf, ein poor Kurven, hinunter auf einen 
Campingplatz und wir waren da. Dann begann das Theater erst 
recht. Zwei lachende, winkende Gesta l ten , Steff; und Ralf , 
Fr eunde unserer Fahrer, stürzten auf diese lo s. Sie hatten die 
Strec ke mit ei nem gemeinen Audi 80 bestritten und ware n natür­
lich vor uns da. Nun, wir wo l len uns nicht über mangelndes 
lob beklagen. Hatten wir das ni cht auch verdient nach 1762 Kilo­
metern? 

In der folgenden Nacht wurd en wir von e inem Platzregen geduscht 
- uns war er wil l kommen , nur unsere Fahrer f l uchten über ihre i m 
Matsch versu nk enen Utensilien. Die nächsten zweieinha lb Wochen 
s in d schnell erzäh l t. Wir brauchten ni cht vie l zu tun und wurd en 
sogar noch gepflegt. ö li bekam einen neuen Zy linderkopf, er 
hatte auf der Hinfahrt am Berg fast imm er gehustet , wa s Dieter 
dadurch zu beheben such te. Im übrigen hatten un se re vier Mit­
urlauber den se lt samen Drang s i ch in die se r ungeheuren Ansamm lun g 
von Sa nd zu l egen, die woh l das Meer, das wir ununterbrochen hör en 
könnte n , dorthin gebracht hatte . Daß sie davon keinen Getriebe ­
schaden zurückbehielten ist uns heute noch sc hleierhaft, sie 
waren zwar unheimlich träge, aber zurück kamen sie abends immer 
wieder. Eigent l ich machte n wir nur einen größeren Ausf lu g, doch 
der hatte es zumindest für öli in sich! Steffi fuhr bei Di e ter 
mit , Ralf bei Co nny. Wir f l itzten durch kleine Orte, dur c h 
Felder und Wälder und dann kam es! Unerwartet! Sc hreckli ch ! 
He imtücki sc h! Hinter e i ner Kurve auf einer abschüssigen, 
halbdunklen Waldschneise .. 
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REISEBERICHT 

Das größte und tiefste Sch l agloch 
das uns je unter die Räder gekommen ist. Es fU'lte zwei Drit­
tel der Str aßenbreite aus - Dieter, Steff; und Qualmus konnten 
es gerade noch umfahren. Conny, Ralf und öl; tra~ es mit 
unerbittlicher H~rte. Jeder PKW wäre mit gebrochener Achse 
liegen geblieben - nicht so ein erfahrener Heinkel! Gut. 
seitlic hes Abknicken und Motorstop waren unverme idli ch, aber 
dann; heraus aus dem Teufelsding und weitergefahren. Gesa~t­
schaden: ein großer Sc hreck, e inige Kratzer am Lack und Tritt­
brett und ein aufgeschürftes Knie. 

Am 17. 09. 1985 sch li eßlich wurden wir wieder beladen. es so llte 
über Venedig in Richtung Heimat gehen. Oie Olivenhaine und das 
Meer verschwanden hinter uns, die Autobahn hatte uns wieder. 
Aber was war das? Waren unsere Fahrer wahn s inni g? Sie fuhren 
und fuhren, so daß wir sie e r st durch das Abwerfen eine Feder­
bein-Halteschraube darauf aufmerksam machen konnten, daß wir 
keine Lust mehr hatten. Nun ja, sie waren zu diesem Zeitp unkt 
schon auf der Suche nach einem Campingp latz, aber bis sie 
ihn gefunden hatten, dauerte es noch einige Zeit . Dort angekommen 
fingen unsere Menschlein an diese Unmengen von Kleininsekten zu 
beschimpfen die sich wie eine ausgehunqerte Invasion auf sie 
stürzten. Bei uns versuchten sie es auch - wir waren ja so sch ~ n 
rot - aber alle flogen mit verbeulten Vorderfronten wieder 
davon. 
Am nä Chste n Tag - die vier sahen aus wie im Anfgangsstadium 
der Mase rn - hatten wir Ruhe, während der Audi na ch Vendig 
und zurück fahren mußte . Die Stadt war wohl sehenswert, denn 
die vier kamen erst spät wieder. Die Aussicht auf eine weitere 
Mückennacht hatte sie erst noch in ein Restaurant getrieben . 

Am Morgen danach richteten wir unsere mit MU cken bespickte 
Windschutz sc heibe endgültig na ch Norden. Sogar das Frühstück 
fiel wegen dieser l ästigen Viecher aus und wurde während eines 
Platzregens unter einer AutobahnbrüCke nachgeholt. Eine letzte 
gemeinsame Rast mit Steffi und Ralf, dann hustete uns der Aud i 
eine letzte Abgaswolke vor die Stoßstange und entschwand. 

Es wurde kühler. Conny und Dieter wollten. daß wir auf dieser 
Etappe über die Alpen bis na ch Deutschland kommen sollten, 
doch das Schicksal war scheinba r nicht gut auf Heinkels zu 
sprechen. Es war ungefähr auf der Höhe von Modena, als Qualmus 
"Fußlahm" wurde, d . h., sei n hinteres Radlager war festgebacken. 
Normalerweise wäre dies nicht so schlimm, ein Lager befand 
sich selbstverständlich im Ersatzteilfundus un seres vorausschauen ­
den Fahrers. Aber die Tatsache, daß dieses festgebackene Lager 
einfach ni cht von Qualmus entfernt werden wollte, ließ die ganze 
Sache komplizierter werden. Das Gepäck und die abmontierten 
Rollerteile füllten ca . 2 Parkplätze und auf dem von uns ange­
fahrenen Rastp latz hatten wir im Nu eine Schar wild gestiku­
lierender Italiener um uns. Zuerst versuchte unser Besitzer 
liebevoll das Lag er zu wechseln . Trotz vielseitiger heimischer 
Erfahrung gelang ihm dies nicht (das Lager hatte sich an 
Qualmus gewöhnt und wollte ihn e infach nicht ver la ssen). Da 
unser Besitzer es bei solchen Sac hen jedoch an Ta~t fehlen lä ßt, 
baute er den Motor aus, um so die Schwi nge von ihm l öse n und sich 
intensiver um das Kugellager kümmern zu können . Es tat höllisch 
weh, aber ihm auch. Als er sich dummerweise mit dem dicken Ham­
mer voll auf den Daumem haute wurde es ihm sogar sch lecht. Fast 
wäre er umgekippt. Co nny übernahm nun das Komando . Als er sich 
schließlich regenieriert hatt e und auch Qual mus endlich ein 
neues Lager erhalten hatte. waren sec hs Stu nden vergangen . 
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REISEBERICHT 

An diesem Abend schafft e n wir es gerade noch bis Ciasso, wo wir an 
einer Raststätte übernachteten und wieder den gigantischen 
Trick unseres Besitzers, nämlich das Aufpumpen der Doppelluft­
matratze mittels der an einer Tankstelle vorhandenen Pressluftan­
lage, zur Geltung kam. Dann kam der letzte Tag unseres Urlaubs. 
der ein sehr langer Tag werden sollte, denn für die Strecke 
bis nach Köln brauchten wir noch 17 Stunden. Die Berge waren 
so schÖn wie auf der Hinfahrt. aber dann kam dieser schreck-
1 ich lange Tunnel. Dahinter war es sehr kal t. \':a5 sich jedoch 
änderte, je näher wir dem Flachland kamen. Nach einigen Pausen 
zum Tanken unsererseits und Schlafen und Essen von Seiten 
unserer Fahrer, kamen wir endlich gegen 1 Uhr morgens mit 
mUden Kolben und Achsen in Köln an. Das Abladen besorgten 
unsere Fahrer nur noch im Halbschlaf, doch ehe sie ins Haus 
gingen wurde uns noch einmal anerkennend und dankbar auf die 
Sitzbänke geklopft . Leider konnten wir uns nicht revanchieren , 
doch selbst wenn das möglich gewesen wäre, hätten wir es 
den bei den wohl dann doch erspart. So ein Vorderrad mit 9,5 PS 
auf den Schultern wUrde doch zu niederschmetternd sein. 
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TECHNISCHE TIPS 

Thema: Kann in Hf.INEL ~lotor b lei freies Ren?!" verwendet werden'? 

Am 5 . 8 . 1985 hatte ich an einiRe fachl ich kompetente Mitglieder e i nen 
Brief gerich tet . aus dem ich im f olgenden auszugswe ise zitieren werde . 
Der Brief ging U. 8 . an Herrn Ho r s t Glase r und a n Wolfgong Grün, unse­
ren technischen Berater . Zum Zeitpunkt der Abfassung meines Briefes war 
di e INFO 3/95 noc h nicht erschienen , und so konnte ich nicht wissen, 
daß Wolfgang c'rUn zu diesem Thema be r eits e ine entsprechende Ver 6 f­
fentlichung vor genommen hatte . Dennoch soll di e Abhandlung , die mir 
Horst Clase r ~ukommen lie~ , hier abgedruckt we rden; ich mei ne, daß 
die Info rmationen, die darin enthalten si nd für jeden seh r wertvoll 
s ind. 

(aus mei nem Brief vom 5 . 8 . A5 : ) 

Ich mtschte , dan i n der t!ovembe r INFO ei ne techn ische Info r mation zum 
"',erna : " Kann Im HEINK F.:L-Mo t or bleifreies !"Ienzin verwendet werden?" 
von kompetente r Seite erfolp.t . 
Frage 1 ) Aus welchem Material sind VentllfUh r ungen und -Sitze herge­

s tellt , und inwieweit lassen sie die Ve rwendung bleifre ien 
Benzi ns zu . 

"ra~e 2) "alls die Ilaterialien nicht ausreichend si nd , lassen sich bei 
der ttberho lung von Zy l inderköpfen so l che Materialien verwen­
de n. Das Lager könnte dann Zy l inde rköp fe (bleifrei) anbie­
ten . 

Frage 3) "alls das Rleifreifahren nicht mö~ l ich ist , welc hen f.infl u ~ 
hat die Ve rwendung von b l eihaltlnem Superhenzin auf den Motor , 
welche Ei nstellungstinderungen bezU~lich Ve r gase r und ZUn­
dung mUßten vorr.enomnen werde n . 

Mir konmt e s bei de r Beantwor tung dieser "ragen vor a llen auf fachlich 
haltba r e AUBsap,en und exakte Re rechnungen a n" , 

Mi t herzl lehen IlF.INKEL-('j r Unen HEINKEL·CLUB Deulschland sV. 
- 1. Vorsitzender -

Betr. : 

Bezug : 

Bleit'rei für Heinkelmo torroller 
Motor Typ 407 

1. ) Ihr Schreiben vom 5 .8 .85 
2 . ) Eigene Bewertung u . Prüfun g 
3 . ) Labor-Bei trag aer Shell AG 

v . 28.8 .85 

Sehr geehrter He r r von Rönn- Haß . 

Hor s t Glaser 
~echanikermeiste r (Zweirad) 
Jos ef- Haas - Str . 25 
0873 I che nhause n 

nachfolgend nehme ich zu Ihrem Schreiben (Bezug 1 ) wie fo~ 
St ellung : 

zu Frage 1 

a) Vent11führunge n und - Sitze sind nach me i ner werkstatt ­
mäßi gen Prüfung aus Gußeisen mit Kugelgraphit DIN 
1693 T 1 
Ventilführung 
GGG - 70 Härte Br1nell 272 
Vent i lsi tz 

GGG- 80 Här t e Brinell 329 12 



TECHNISCHE TIPS 

Eigenschaf ten 
Hoher Verschleißwiderstand, gute Gle i teigenschaften, 
se hr s chlagfest und sehr gute Oberflächenhärte. 

Gering e Unters chiede durch verschiedene Zuliefe r er und 
v on Legierungszusätzen , (Nickel-Magne s ium) sind für die 
nachfolgende Bewertung nictt von Bedeu tung . 

b) vie Ventilsitze haben a usreichende Härte und lassen die 
Verwendung v on bleifreiem Be nzin im Teillastbereich zu , 
da hie r ka um Sitzverschleiß e i ntritt . 

In der Praxis triff t d i es für Fahren i m Stad tverkehr und 
fUr "Ausflugsfahrten" bis ca . 8 0 km / h zu . 
Eine Xnderung der Motor einstellung entfällt . 

Kon trolle 
Die Fahre r können sich von der ric htige n Be trlebsweis e 
se lbs t übe rzeugen. 
Dazu ist es erforderlich das Ve nt ilspiel a lle 2000 km 
exakt zu prüfen u.nd die :E'olgerung dar a u s zu z iehen . 

normales Vent ilspiel vor handen : 
Der Fahrer hat für das bleifreie Benzin die ric htige 
13etriebsweise 
fehlende s Ventllspiel : 
Bet r iebsweise zu hart , es mu ß mi t Ben zin bleihaltlg 
ge fahre n we rden . 

Begründung 
sie he Begründung un ter Nr. 2 

zu Frage 2 
Für die Vollastnutzung de s Heinkelmotor s Typ 407 bei 
Verwendung von bleifre iem Be nzin müßten zumind e s t die 
Aus laßventilsitzr i nge gegen St a hl s itze er se tzt werden. 
Techni s ch is t dies möglich , wegen der negativen Folgen 
jedoch nicht ratsam. 

Be grUndung 
Beim nachträgliche n Einbau de r Stahl s itzringe kann 
nicht d ie Sitzf e s tigke it wi e bei der Hers t ellung 
garantiert werd en. 
Meiner Bewertung nach wurden d ie Sitzringe bereite beim 
Guß der Zylinderköpfe eingelegt . Die ursprünglichen Sitz· 
ringe haben seitlich eine gewindeartige Oberfläche, die 
zusätzl ich eine kr af t schlüss i ge Verbindung zur Sitzvand 
herstellt. Diese Werte könne n be im We chs eln der Sitze 
nicht mehr erre icht werden. Dem härteren Ventil schließen 
(ohne Blei ) steht nun e in Ventils itz mit geringerer 
Lagerwiders tandskraft entgegen . Der Ventilsitz wird nun 
förmlich in den Zylinderkopf "hineingehämmert". 
Der Konuseffekt beim Schließen der Ventile wirkt sieb 
nun auch stärker aus , geht als Zugbe l as tung auf den Ven­
tilsitz und der geringere se itliche PreBdruck fUhrt zu 
Ventllsitzrlssen . 

13 



TECHNISCHE TIPS 

zu Frage 3 
Superkraftstoff bleihaltig i s t klo pffester , Spi tzen­
druck und Verb r e nnungsabläufe ändern sich nur minimal . 
Wegen der höheren Dichte des Superkraft s toffes ent s teht 
ein ~cht fett eres Gemisch (ca . j %). Ein Unter~ chied im 
Fahrbetrieb ist kaum merkbar . 
Im Bedarfsfall könnte eine Vergaseranpa ssung durch das 
Tiefersetzen der Düsennadel um eine Raste und Nachregu­
lierung des Luftgemisches erfolgen . 
Auch das Setzen einer 0,78 Hauptdüs e könnte die Anpassung 
bringen . 

Eine Änderung der Zündein s teIlung erfolgt nicht . 

Abschl ieße nde Empfehlung 

Supe r be nz in ble ihaltig tanken 
(Gelegent liches Fahren mit bleifre iem Normalbenzin 
sc hadet nicht , da von der vorhergehend en Betankung 
noch bleihaltige Ablagerungen die Pufferung übernehmen) . 

s tändig saubere Luftfilter verwenden 
( s o wird ein fettere s Gemi sc h verm ieden ) 

Luftgemischschraube neu e i nste llen 

Zylinderkopfdichtung mit Brennsteg verwenden 
(bei nächs ter größerer I nspektion , da die Temperatur 
und der Druck sich etwas erhöht ) 

Berechnungsbeispiel: Technische Werte (gerundet) 
Zylinderkopf: Gußform Nr . 2 

Teile Nr.404.301 .700 . 01 

Ventilsitz GGG-80 329 H B 

Lagerwiderstand im 
Alu-Zvlinderkopf 

F 

F 

T B max . S 

~~~~~~ 

Alu- Guß O"zul. 350N/mm 2 
Ventilsitzring 0 32 , 5 
Ventilsitzhöhe 7 mm 
Scherflächenhöhe 5 mm 
(schwache Stelle) 

Belastungsfall I1! 

0 , 8 x 350 N/mm2 x x 32 , 5 x 12 

Ventil federschlußkraft: ~ 30 kg 

Ventilschließzahl (Hammereffekt) je Minute 
(Mittelwerte) 

3000 min x 300 N 
2 ( 4 Takt) 

450 000 N = 45000 kg 

45 t Schwingungen je Minute müssen vom Ventilsi t z auf­
gefangen und vom Zylinderkopf beruhigt werden 

14 
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Rechnerisch bietet das Lager eine Sicherheit von 1 :476. 
Diese Sicherheit wird bei bleihaltlgem Benzin ca . bei 
1:570 l i egen . 
Die ca . 1.500 kleinen "Hammerschläge " j e Minute las sen 
jedoch die Sicherheitszahl auf ca. 1:3 sinken . 

Ein ausgewechselter Sitz kann nur mit einem Lagerwlder­
stand von : 
F TB max x S 0 , 8 x 350 N/mm2 x x 32.5 x 5 
F J~~&~=~ angenommen werden. 

Die Sicherheitszahl lieg t nun nur noch bei ca . 1:1, 25 
Bei bleifreiem Benzin könnte die Slcherheitszahl auf 
1:1 zurückgehen . 

Die Folge: Die Ventilsltze werden in den Kopf gehämmert. 
Motorschaden/Zerstörung -

Mit freundlichem Gruß 

Samllag nachmitlag gegcn 
16.00 Uhr. Zthnu.usmdc 

von Tourlslcn tummeln sich in 
ckr Gegend des Triumphbogens. 
Die Busse Jlchen in D~ierTei­
hen auf den Chunps-Ely.eel. 
Mil der S«:lentuhe tinC5 pariser­
probien Chauffeurs fideli lich 
Didier in den Vukehr ein. 

Vor uhn Minulen habe kh 
die Telephonnummer 6 22 93 93 
gewählt. die Ztnuale des .5<:00-
ler EKprcu· in d~r Avenue de 
W.grtm. Die Idee. Motorroller 
nidil nur bei Kuriertahnen, 
50ndem auch für den PerJOnen­
Intupon eintusetun. laJ: im 
chronisch venlOJlften Pans auf 
der SlnSe. Dame! Poul.in, der 
33jährige Be,itur der vier 
Vespa-Tuil , fahn nach langen 

Verhandlungen mit den Behörden 
Kil dem 3. Juni nine Kunden fü r 
acht bi. mulm.1 16 Mark durth 
dic-S,adl. 

16.05 Uhr Place de la Concorde. 
Kaum tU glauben, daß man 10 

$Chne! l die Champs-EIYKC5 hinun­
Ierfahren kann. Aber während ich 
mit rotem Helm bc-wehn noch die 
güruti,ne SilzpoI:ilion suebe, ran­
gien Sich mein Pilot an allen AutOI 
vorbei. 

Du eingeb.u,e Stereoradio auf 
die Frequenz 99,8, den Pariltr 
Pop-Sender NRj, eingesld1t. brallSl 
die Velpl auf der Schnellsuaßc enl­
lang der Seine. 

16.10 Uhr. Butille. AuE dem 
Platt, an denen Osucile die Rie­
ItnbalUtelle für die Volksoptr noch 

8US Paris 

Taxi-Roller 
auf Jahre den Verkehr b"ehindem 
wird, hcmchl Slop-and-go. Vor ei­
ner roten Ampel balten wir neben 
dnem Tui. ()r;r Fahrer wirft Uni 

einen muffi~n BIKk tu. Die 
14 000 Tulfahrer von Paris sind 
sauer auf die KonkurTenz der vier 
MOlon-olkr. Dabei darf der Pou­
lain-ElpTeS weder mit Funk noch 
mit Eurosignalarbeilen und kei-
ne Fahrgüle vom 51ralknrand 
aufnehmen. Die Fahrer müssen 
nlch jeder Fuhre zurück zur 
Lcitltelle und von dort zum 
Kunden fahren . 

16.15 Uhr. Faubourg SI. An­
toine. Ein beriichtigler Fla­
schenhals: Zwei AUlo. in zwei­
ler Reihe gep.rkl machl minde­
stens U "Minuten ZtitverluSl. 
Doch der MOlorroller Khiebl 
.ich an quersiehenden Bussen und 
hupenden AUlofahrem vomci. 

16.20 Uhr. Die grüne Bronze­
figur, 5.rmbol der .Gnnde Na­
tion". In erreichl. Die Puiser 
U-Bahn (Wemcspruch: die Ml· 
1r0 - Ihr Zweilaulo) haI einen 15 
Konkurrenten bekommen. 

R"ineT R.thtr 

So f uhren 1960 die 
" Dorfsch önhelten- mit der 
klei nen Kabine zur Kirmes 
i n die gr oße St adt. 



ROLLER - STORY 
Das "H e ink e in" von eine r anderen Seite 

Bisher wurd en in der Heinkel-Info e i gent li ch immer nur 
die sc hönen un d ange nehmen Seiten des Ra ll er fahr ens be­
schrie ben. Se i es nun das Resta uri e ren, Fah r en, Sc hrauben 
oder ähn li ches . 
Nun möchten wir, Jürgen ß . (198) und No rb e r t W. ( 199), 
auch e inmal die unan genehme r e Se ite be l eucht en: den Unfal I 
mit e in em It e in ke l . 
Wir si nd beide beg e i ste r te Heln kel-Freunde. ken nen un s 
schon e tl i che J ahr e un d haben au ch geme in sam un sere liebe 
zum "R a l le rn" entde ckt. 
Nor bert war 1982 als erster dran: Ei n Ford Tran s it-Fahrer 
übersa h ihn auf vö l I 19 fre i e r St raße un d besten Sichtver­
hä ltni sse n (mittags 15.3 0 Uhr) und nahm ihm d i e Vorfa hrt. 
Mit ca . 70 Km/h fuhr er va l I auf den r ec hte n hint ere n Kot­
flüg e l des Tr an s it s auf . Da s E r g~b ni s wa r e in fa s t ze r s t ör ­
te s r ec htes Kni e , an dem alle Bänder und Se hnen vom Knie­
bl ec n abgeri sse n war e n. Kopfver letz un gen trug e r dank He lm 
(welcher zu Bruch g in g) nicht davon . Er mufHe 4 Monate im 
Kranke nh aus zubring en und ist heute zu ca . 30 I behindert. 
Der Roller, fri sch re s tauriert und gerade 4 Wochen ge lauf en , 
war natürli ch Sc hr ott. 

Nun zu meinem "He l nkelglück" , anfan gs M ~rz Ql ese n Jan res . 
Ich fahre meinen He ink e l t äg li ch und wa r gerade auf dem 
morgend l ichen Weg zur Arbeit . Trotz eingescha l tetem lich t 
über sa h mich ein PKW-Fahr e r, de r nach lin:<s in eine Se iten­
straße abbog . Ein Ausweich- oder Bremsmanöver war mir unm ög­
li ch . Mit et wa 35 - 40 km/tl prallte i c ll auf den re chte n KClt­
flü ge l de s PKW und wurde dann gege n die Wind sc hut zsc heibe 
gesc hl eudert . Bei diesem Stu r z spa lt ete mir di e ohere Ka n­
te des Kn ieb lec hes die Knie sc he ibe mitt en dur ch . 
Si e wurde im Krankenhaus zusammengeklammert und nac h 6 Wo­
che n Krankenhau sa ufenthalt, eine Woche vor ~e iner Hoc hz e it , 
ka m i ch wie de r nach Hau se . In zwischen i st o i e Sache wi ede r 
gut verheilt und i ch bin wieder so z i em lI Ch in Ordnung . 
- Das ka nn man von meinem Ro ller le ider ni cht so ga nz be­
haupten: Tota l sc haden l aut Gutachten - müßte abe r trotz­
dem zu re parie ren se in . 
Absc hlI eße nd mpcht e n wir noch anmerken, daß die sch were n 
K:-:i:::!'.':?l" I :::!t zu nger: Ir; b:::ice:;": fj !l en dUl"c:h C:c:~ Kniet l :::c!'! h.::r­
vorgeruf en wurden . Dies so ll te doch et was Zu de rk e n gebe n. 
Ir ge ndwi e müßte es doch mög l i ch se in, auch diese Gefah r e n­
que ll e zu entS Chä rf e n. Se i es vielleicht mit e in em Gumm i ­
wul st ode r etwas äh nl i chem _ 
Nicht daß Ihr jetzt meint, wir woll en Eu ch das He in ke in ver­
graul en . - Nein! - Wir bet te haben uns se lb st du r ch unse r e 
Unf ä ll e ni cht vom Ra ll e rf ah r en abbri ngen l asserl. 
- Es war ha lt eben Pech -
Na ch dem Motto: Und d i e Mora l von der Gescllicht': 
Ohne HEINKEl geht es nicht! 
Mit fr eundlich em He ink e l - Gruß 16 



ROLLER - STORY 

Liebe ;lubmitglieder ! 

Zuerst ei.1:r.a.l :nö cn te i::::h vorstcllcn : r,:ei:1 Na:n~ : ::r- risto f 

l~:se . ~in 13 Jahre ' l~d leiste Ix :~ cment meinen Zivildiens t 

ab . Ien fahre seit jetzt ~:t ei :lem Jahr ei."len :;einitel Tour is t 

l C ~ -A2 1.1:10 :L:-chte hier e~:'Hr:&l V):i. einem z,llrr.ir.d p st ["h' u:ich 

~e:i.~h ~rjigem Sr~il~is ~9!·i~ttc:i. . 

"nJ Jas ~Lr So : A,lfa~g : 'ai , na:~ ~estandC:i.9~ A~itllr ,wol]tc ich 
1;:1 t '~i:1e;r, l.o'rr-.'I'ld H~ '::ei t , ';ic 1.l~ (loch hls zum Zivildienst 

'01 icb , ,"I9 :.ie:st p. .. ; ~,:o...l '-) wei~ '/~1 .d.1r' '-i;.. (l'lSniitzen , tja l;nd was lag 

Ja ~~ner als mit eincrr. bis Ib~i .. zuverlussig laufendem HeinK e l 

l"l ' "ll&L:b l.'l funrc:~ . VO:1 ";,esel :1<:1;:, 3 tr'aJb ::m rg . ";olmar und 

recr.tsr:1ei::ls.: !: hH,jel' :w~n Oi.S liei1E'lher"g : einfacn Sl~;Jer ! 

Abcr' ~as ~ aI J~s~SeLt ~astat~ le'l-~t~te ~1e Ticntmasotinenlade ­

r: :Hltr')lla:::.pe 'u')"eL1J r';;ri.t 'JJ!\ -;ez' ')r{'nzaill auf . aa ,ta dachten 

.• ir' 'lns , e~al,wil' s~~en np~t a~end lnal ~a~h , denn schließlicn 

f ... r.rt das Jcnil't' ja noch . AbEr wie : del' :'0 1..01' ',\urae '..l."1erkharli ­

~nel' ,H:Hse i:n.":ler' ::.el';er '):l'l l,'6 ')e;;::la :r. "icnt lr:ehr C' ich t ig 

:uI.:!n . Bis r:eid~lhe !' i' s1:11 '1. ir no~:. oe...:o:r.:r:en , aber dann wa r 

aneh ::':ndp . Dan::. ~i:lg6 'li,.1t, lr'i..!h IJs a,1: 1 ?~r.lers·lche : ha.:kelkon­

ta«:. in j~r ::le« n":'r< • . :e , _'1~ ~C:t:1r. : Z:I...-,,;:11 ng kJ!'1tr,)lliert-:lOd die 

Eta::1 <!.~:1t1 '1 e.,f''':'. ,i~PI \!0.'l"S.?" , "it "'itis te l1 en 'Nar nix zu regel n . 

]un je:1!l . 'Uld jann :lsoe ich i:eseh.-\;';. ',. ipso ni :ht : i:;!h habe irr. 

~la'l~e:l ;C:l 3chmi<:-rfilz :r.'isse ,r.Ci:-: ·,'1 1' s11,~ :V~ ' -trt !'etten , na -

t trli:;~ VQI' der' r'~:11 t _'1i.!:1L !.c f"'ttct ' 1:1:1 ~(!I 'N EJ. 1' jetzt '<f'lO­

";:le:1t r ocn:er1 , S:::l daß dcr " - ::o.!l'i:cn SJ r,ei!: wurde , rlaß er die 

Plasti l: 1latte U:ltcr derr. "nter'torecherhebel i.U.1I Scomelzen b rac h­

te und die ZündUtlg 51':11 dem:lacn verstellen mußte . 

Folce : der i\olbcn Kriec:t sei:le. fl1 l:ns ZlI fI'ün ' .. tnd der ganze Mo ­

tor nitzt sich a l lf . ~ber das ~rKl~l'te ja nicnt , ~ ieso entwede r 
J,i.::-.tmas.!hine 0i.ltH :1ce-1el' .1ic!1t ~lU,11ten . 

l{a cn e i n 1E;.8r ~ i.!!.Cirette{l haben · ... 1. :l8n.1 de:1 Roland I.erkow 

äUS i,1an:llJ.ei;n , ,,:cl 1.'1 dem i~r.1) seine Adresse a nc!,ege ben natte , 

..... e;erufen . ioJ'a chdem '.\ .. i l' ih:n l):1ser Problem geschi lde r t hat ten , 

ha t e r sich sofort 'bel'eiten:l<.art ' 1, IS l,'] .'lelfen . Tfnd lJas sah s o 

a'IS : l.\~ erst ei:lißal ,bT. ~r 'HIS ahge!1olt , den Re i nKel i:1. seinen 

J,.niltl.nge r gestolft U:1'J Ilns dann bei inrn untergebrach t. De r He i ilkel 

'.tu:n i n seine Ga r aB;e lind r,lieb auch do r t , his wir l;am n a c hs t en 
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Tag be i ino. oie Li ~:1. t:nas..:nine 11."\lj d.en Regle~ a\lsr.C1llt~n ' l:ld zum 

;;oa seh-Dienst zum t~berprJ.fen oni':r.ten . :;; r~ebnis : ?.egler zwar ange­

~riffen aber 3C Neit 0 . &. , Li~ht~a3~~i:1.cnstator al1~h o . ~ . aha]' im 

~otc r war e i n Jurzs~(ll uß festiestellt ,weil Nohl die 13clic r: :~~ 

durch die große !\lotorhi tz e be i vC!'!Jtell tel' l:l..'1d' l!1g an e i!1e r 

te i;:: v5 .:::h- Dienst': f.ei ne:1 :-' :'e:1 ..... i~ , ::;.;~dc :' .. . ~och c1:1e ~'ube ::e13-

lagerfett e;eschenkt be,{:J:nme n ('Je r :,~e·.!n!:l.n':,{e r 8.::::-:1en Z~ wisseu , 

... as ellt ist ' . 

A'or r .VBr ja al1es 1.i.::.:t 13:" ~h.!:-:!L:.,r. . de:'1:1 :'.Jla!ld natte .:u Eause 

-.'oie wohl die .::teist Cfl .:eiotCe:!.!'s.nl'er- q:1tC l' se L'len :: - Teile.'1 no.::: h 

ei ne Ji.::htmascnine , 'ü e l' :' '::19 l ·,d~.e:1 :. 01: t e "J;",d so ,('),1nten ' .... ir 

e i:le .l Tag spat e r :I,it. :~vl ä!",ds Ti '::lt:III:I.::; ;r. i!".e ! ll:1tp !" .IEl(;O :.:U:l(;c"en 

faon~n U.'lC : i :1 "u.!:t !' :'01t.e ~'ct:er' ~n e inem :';tJ.:< i:1 1 1 , 5 :; t·;.'ljen 

.... ieeer bis liesel (7~0 Ii::'.' . :-:e1:'l,{el~ .... .:=.3 tC.'1S 1:1 C l ·d." 1. .... .::: , jie i~ !·&.h ­

rC.1C Eöchstges~o Ni n~ ig,te i t ./ ; .. 2C ,cn/:1 i:.i:.. 2 . ~Cl !.c" ·: .... d J e nl~'1i: Ha r 

li:cincswegs zt;.viel f l r J -:O ..i'Jte:I ,:.tbc r ei::1 3 e:1 "f re'l~dli~:le:l " L/ "ll ­

c'ahrern Z'J langsam . Ve rb ra ·1'::1 : 2 , ~1 :::.'1.( , ~,"" li:Ul . Si.;enes 2 i:1terte il : 

so wei t i :1 (l rd nllnö , '\ll~s ..::lar":' 

'lloause nabe i G:1 ;:). i1" ';C>.r. '1 ::::::.1 :":':5 '"J,:.t.:.Lt. . .. ie jie .?a1.1 C won1 ::~i t 

e iner Ves pa ode r noc h schli~~e~ ~!t. ~i:1o." .. ~0:113- oi~r ,'a~aha-

roller d,·.lsgesenen r, .... tt.e . ~';e r s t :'!dV.r·:l ... il" -:~~ ":~olle r" ":' lr ":. e rk-

~t.att ( ", er we iß ..... oo ln) s~ r:.i e·c"e:1 .(j:-:'"~.~ .... . ".l:(" ... ,{' : .. f:. hct:..·.e:1 ..... 11" 

uns s el r:oe r SllCne:J. In:isse:l f"J.;1l S1 .. T:~; : .\(': . 1 ' ' . "e:l..'! 1-:r :: ...." .". :le1" 

~aGn den Li ~:ltmasc:line:1s::r.a.d""n .::. "'f·:·.H?;l ~ ...... ', te ~ " ... n:-!: ~"'.,=,i. , 1i:0 

hatte el" 1as Teil f il" ~""..:. ';es .i cl<:i ~ :,'; : ',;;,,:.,-: L' .• Je b-?~~:: i '! li:t) . 

hutte e r d",s S- Te i l jl;i:l :, .v ie ,~;: :::;i~:; :"\1' '~ i. .. _ .. <!::I.~r. ;:...1:jj:'~I' 

oehört bes te llen mUssen ';nj :"llhes t e: r.s j . ,~ :'Ei.e:~ S"'tJ. i..e l' ei :1(.>e­

haut e-ehab t. A.u';er dem 2'e i tverlust v on 4-5 'l'a i en ' ::\(i ':'e :1 da:ni t 

verbllndener. Kosten , hdtte ma:1 wao r s.::;.e1.1.::: ":: e i:-.e :{e .:n.'1·I :;'ö V O:1 

bestL:nmt 3:::0 , - DM e rhal t e :1 , ganz. i::1 }e.:;e r:sa:z ':' : sei:~em 'Ic r bi ld 

-dem He i nkelKa ,i ti::1n- , de r am r.""chste:1 Tb~ '1a:n ::!. e r .?ar.:-.e Io' ieje r 

fahren ko.'1!lte . 

~'azit:f.l:~h wenn der Hein.<el :":'laI 8Ilsei ::::":1,:.erflicg en s-::llte (in 

diesem Fall war es ja noch me i ne SC'",lll d ) is t :nsn DanK des HHU 

und de r Mi tg l iederli s t e i~::ler noch besser jrBn als der fahre r 

anderer ~oller-oder b~sse r ?seudo r ollermar.<en . 

Seit~em ka:lfl mi..:n vom .:e in.<el ::icnts i::er. r aht. :-1.'1t;;'3:1 , Z' lmal ich 

inz wis..::hen alles selte!" :!.6.::r.ec:. "::3nn .Jder .l' lor.indest die leute 

kel1I1e , die es mir z'~ igen . 
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ROLLER - STORY 

z~ Sc h l~ 1 2 ~ei~~ r "~anre n ~ es~ hi :nte . jie 1as r ebe~ schri eh (Frau 

im Jild-3i t at) " , :nöcn t e ion dem ~olan~ ·:~c:, ein~al ianZ , ga~z 

i':erzl i :::h d a.'1~e;'" .. (inz·Ni 9cr.e.'1 hat ~ r 1';1.'10 ;"Ic.ktionicrencU Lir~::t;;;a­

c:!~ine 11,1d elni e;e l 1e1n:e 1 :9 , di e er :', 00:1 'or'a!l::::-.e:: ri:O:i::te oe,{:)ffi ­

l::e(1) "l.!'1j :la t irlich auch Je;:;,. ::::::,~e;,a:'t . ::',=r jiese ~8.:1z.c "l':tiJ:-. ::15 

reb~~ ~erufen ha~te . 

!ch ~ j~sc ~e bllen ~ein~elf&nrer.'1 ~Ite 

r'S:1 r t "1;1;' öa:l~ !-e3J:::iers J(:ne:l , jie i!:.l 

LAGER -INFO 

Nun i s t e s e ndlic h so we i t, daß wir sagen könn en, 

~ KOCKUUlT fV~.:!:LN 103 Al 
I~T AM LACiU\. ... 

... Au ch noch der o r ig . Blinkersc balter, Spiege l , und e in Aus puff zum s el ber= 
zu s ammens cbwe ißen. {A lle s f ür un s nachge f er tigt) , 
J e der INFO l i egt e i ne neue Be s te llkar t e be i ,auf welcher be r eits di e s e 
v i er Art i kel vorgedru ckt s ind. 

Nettopreise: AK TIONSPREI S späterer 
bis 16.12.85 Preis 

11.1815 Rücklicht 103 A2 89,- DM ca 125,-

11 • 130 1 Blinkerschalter 29,- DM ca 35,-

11.1124 Spiegel 19,- DM c a 25,-

21.1317 Auspuff-Bausatz 49,- DM ca 85,-
(zum selberschweißen) 

Unbedingt zugreifen, 90 l ange die Sonderverkaufaaktion läuft J 

Na c h dem 16.12.85 gelt e n neue Preise - di e sE werden feegelegt, 

s obeld eine gen aue Kalkulat i on mögli c h i9t. 
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TECHN ISCHE TIPS 

Ölverlust sm Heinkelmotor Eckhar d von Rönn-Haß 

In der HEINKELCLUB-INf ORMAT!ON M~ rz 1979 erschien bereits mein e r ster 
Artikel mit gl eicher Ubersch r ift zu diesem Thema . Da nun einige Zeit 
vergangen ist , und viele de r neuen Mitglieder an diesen damaligen Arti­
kel n icht mehr herankommen können , möchte ich ihn , um einige neue Er­
kenntnisse bereichert , wiede rholen . 

Mancher HEI NKE L-8esitzer mag einen ' öl enden' Motor f"Ur normal halten. 
Ein gut hergerichteter Rol ler sol lte aber auch e inen sauberen Motor ha­
ben . Da bei genauer Beachtung de r Repe raturanle ltungen 103 AI/A2 (AO) 
der Motor in der Regel dicht zu bekommen ist , möchte ich mich hier 
a uc h auf die beiden Anleitungen beziehen. 

1) Häufig wird fü r einen ölenden Motor die Zylinderfußdichtung ver­
a ntwor tlich ~emacht . Dies ~ri fft jedoch in de n seltensten Fällen zu. 
Die Zyli nder f ußdichtung wi r d t r ocken aufge le~t S. 12/2 (5 . 16/1) . Wer 
es ganz gut meine n will , kann ja eine Silikondichtmasse verwenden. In 
der Regel gelangt das am Zylinderfuß austretende Öl durch die Zylin­
derkopfmuttern Bild 10/4 (Bild 7/4) a n den Zy linde rfuß (siehe auch 
Punkt 3 d ieses BeriChts) . 

2) Die Zylinderkopfd ichtung wird selten undicht , solange der Zylinde r ­
kopf plan ist . Sie wird ebenfalls trocken aufgelegt S. 12/7 (5. 16/6) . 
Eine zusätzliche Abdichtung mit Dichtmitteln is t hier sogar sinnlos , 
da die Dichtmittel in der Regel bei der hohen Kopf temperatur verbrennen 
und auf diese Weise di e Abdichtung erst recht ve r sch l echte rn und zu 
einem Durc hbrennen der Koprdichtung füh r en . Sollte der Zylinderkopf 
ni cht mehr plan sein - liberprüfung mit einem Haarlineal (oder auch 
mit der langen Kante eines ~'eßschiebers) - muß dieser plan geachlif­
fen , ~efräs t oder gedreht wer den. Dadu r ch veränder t sich Jedoch das 
Brennraumvolumen . Das Brennraumvolumen hat den richtigen Wert, wenn das 
Verdichtungs'lerhä l tnis 1: 7 , 4 bet r ägt (si ehe Repar aturanlei tung). 
Häufig wi rd dieser Wert mit dem Kompressionsdruck verw echse l t . Das 
Verdichtungsverhältni s ist e ine rein geometr ische Gr öße . die sc hwe r 
zu ermitteln ist . Daher verwendet man in der Regel die Kompressions­
druckmessung. De r r ichtige Wer t i st beim HEINKEL-Motor 0 , 9 MPa (9 bar 
oder 9 kg/cmz oder 9 atü ) . Die Messung wird durchgefUh r t mit e inem 
gee igneten KompressionsdruCkmeßge r ä t bei betr iebswarmem Motor und ge­
~ffnetem Gas8c hiebe r . Die Zündkerze sol lte dabei im Kerze nstecker 
ve r bleiben und an Masse gelegt werden , damit di e Zünds pule beim Betä­
tigen des Anlassers belastet ist . Ei ne unbelastet a r beitende Zündspule 
erzeugt Über opannungen und kann dadurch zerstört werden. Der erfor­
derli che KompressionsdruCk kommt natUrlieh nur zus tande , wenn 1. der 
Kolben und di e Kolbenringe ei nwandfrei abdichten , und wenn 2 . die Ven­
tile ebenfalls dicht sind; bei einem general Üb erholten Motor sollte 
man davon ausgehen können . Um den rich tigen Kompressionsddruck zu er­
reichen, bie t e t sich die Verwendung von Kop f dichtungen a us Kupfer a n. 
Diese muß man sich selbst an fertigen ; z . 6 . mit einer Laubsäge mit 
MetallSägeblättern. Kupferbl eche sind erhä ltl ich in den Stärken 
1 mm, 1 , 25 mm, 1,5 mm und 2 mm (die Originaldich tung hat 0 , 8 tim) . Nach 
Anfe r tigung der Dichtung muß diese z.6. auf de r Flamme eines Camping­
gaskochers zur Rotglut gebracht und anschließend i n kal tem Wasse r ab­
geschreckt werden, damit sich das Kupfer entspannt (weicher Wi r d). 
Dieser Vorgang sollte 2-mal wiederholt werde n. Kupferdichtungen k~nnen 

wiederverwendet werde n, wenn man sie jeweils erneut, wie beschrieben, 
ausgl Uht. Da diese Kupferdichtungen gelegent l ich an der Ventilstö­
ßeldurchfUhrung etwas Öl durch l assen, sollte man vor der Montage die 
r echteckige Öffnung leicht mit einem temperatu~eständigen Silikon­
dichtmittel beidseitig dUnn bestreichen. 
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TECHNISCHE TIPS 

3) Wie in 1) beschrieben, dring t das Öl häufig durch die Zylinder­
kopfmuttern Rild 10/4 (Bild 7/4). Es l ä uft dann an den 4 Zugankern 
herunter. Da die Zuganker nicht vom Zylinder umschlossen si nd , sondern 
frei stehen, tropft das Öl dann auf den Motorblock. Zur Abdichtung 
empfiehlt e s sich , die Unterlegscheiben und die Muttern in ein hoch­
tempe r aturfestes Dichtmtttel zu tauchen und aufzulegen bzw. aufzu­
sch r auben. Danach zieht man die Muttern mit dem Drehmomentschlüssel 
mit 30 rlm (3 kpm) an ; abschließend verstreicht man noch weitere Dicht­
masse um die ~'utter und das üherstehende Ende des Zugan kers , sodaß 
sich ein Hut aus Dichtmittel UI'l die Verschraubung bildet. Das Dicht­
mittel so llte 2 4 S tunden durchh~rten . bevor der r"otor in Betrieb ge­
nommen wird . Die im Reparaturhandbuch e rwä hnte Verwendung von Siche­
runRslack ist nicht mehr zei t~emäß . da e r n icht genügend elastisch 
Is t. 

An dieser Stell e möch te ich auf nen Artikel v C'n :J lrich Giebelhausen 
(IN FO 1/84 S . 19) hinweisen. Er hat eine andere Methode herausgefunden . 
Er kegelt die Unterlegscheibe von unten an und montiert unter jede Un­
t elegscheibe einen VITON O-Ri np, . der sich dann beim Anz i ehen der Mutter 
a n den Zu~anker und die Zylinnerkopfbohrung sowi e die Scheibe an­
d r üc kt und damit eine Dichtwirkun g erz ie lt . 

Die vom La~er angebotenen Spezialdi ch tscheiben (Dest . NI'. 99 . 2301) ha­
ben sich nicht bewährt (vergi . INfO 3/85) . 

4) Häufig tritt auch Öl in der Umgebung de r r~utter Bild 57/3 ( Bild 
35/3) aus. Dagegen sollte man die kleine Dichtfläche um das ßefesti­
gungsaug e für den rechten ~lotorhalte r , und zwar zwischen r~otorblock 
und Lüfterdeckel (sichtba r auf Bl 1d 58 bei 7 (?i ld 34 Uber KD 113)) 
mi t Gehäusedichtung einst reichen . (Dieser Hin ..... eis steht nicht in de r 
Reparaturanleitung . ) Beim Zusammenbau sollte auch die Mutter Bild 57/3 
(B ild 35/3) erst aufgeschraubt ..... er den. nachdem nie Stiftschraube Bi ld 
58/7 und die Unterlegscheibe mit Silikondich tmasse bestrichen wurden. 

5) Tritt Öl an de r 5chwin~armlaBerunR aus . so ist dafür nicht der 
Wellendichtrinr ni ld 52/1, der hinter dem Ku ~ellap,er in der inneren 
Lagerhülse s itzt , verantwortlich. Dieser trennt nur das 1~otoröl vom 
SChwingarmöl . Bei Undichtlgkeit si nd entweder die beiden O- Ringe 
zwischen den Nessingbuchsen und den LagerhUl sen verschlissen , oder die 
Sc hwinga rmverschraubung ist nicht abgediChtet . Zum Auswec hseln der 0-
Ringe muß der Sch wingarm nach Peparaturanleitung demontie r t werden. 
Beim Zus ammenbau müssen unbedingt die bei den Ge ..... i nde de r in den 
Schwlngarm eingelassenen r~6-S tiftschrauben Bi ld 5['/3 (Bild 32/3) mit 
Sil i kondichtmasse bestrichen ..... erden . Ebenso mUs se n die Gewinde de r 
bei den langen rlo6-Sch r auhen Bild 56/2 (l3i Id 32/3) , die durch den 
Schwingarm gehen. mit Si likondichtmasse bestrichen werden . Vor dem Auf­
s etzen der Scheiben und r~uttern I'lüssen diese ebenfalls in Si 11kon­
dichtmasse getaucht werden. Es dürfen keine federringe verwendet wer­
den , da das Öl dur ch die Schlitze dringen kann . Die Papi erdichtungen 
zwischen den beiden Lagerhü ! sen und dem Sc hwingarm kö nnen troc ken 
montiert werden. r~anchmal dringt auch Öl zwi sc he n den t~otorp;ehäuse­
teilen und den Messingbuchsen durch . Die Naht kann mit S ilikondicht­
masse bestrichen werde n. Moderne Si likond j chtmassen lassen sich über­
haupt a n allen S tellen ä ußerlich auftragen, an denen Öl aus feinen 
Nähten austritt . Diese Dichtmas s en haben eine sehr hohe Anhangskraft . 
(Abzudichtende S tellen vorher mit Benzin r einigen.) Diese Dichtmassen 
kö nnen bei späteren Reparaturarbeiten ralativ leicht wieder a bgezogen 
werden . Schl i eßlich kann der Ölverlust an der Sc hwingarmlagerung auch 
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durch eine ausgeschlagene Lagerung verursacht werden . 
(Ve r gl . iip von Horst Glaser HJFO 1/85 S. 20) . 

Dichtmi ttel 8ezugsquelle 

Gehäusedichtmasse 
Hylomar (Rollce-Royce) 
Perfeet Seal (Renault) 

Best. Nr . Preis (Aug.8S) 

Sllikondichtmasse (auch als Gehäusedichtmasse verwendbar) 
Elastosil 250 HEINKEL-Club 99.2352 8 , 75 

hochtemperaturbest . 
Silikondichtmasse 

DP 300 fiEINKEL-Club 99 . 2353 13 , 00 
(iCh verwende eine Indust r iedichtmasse , die 2.8 . in Würzburg nur in 
einem Kfz.-Großhandel in Kartusche 310 ml erhältlich ist . ) 
Teroson RTV - 1 DW 16 , 80 

VITON O-Ri ng 
oder-
oder 

VW- Teil zwischen Kipphebel wellenbock und Zylinde r k . 
Normteilehande 1 
Busak&Luyken Oll fDi=7 . 65 .d:l . 78} 
I-Iandwe r kerst r . 5-7 
7000 Stuttgart 80 

Kabel ausreichenden Querschnitts verwenden! 

!1oqnet­
schatter 
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TECHNISCHE TIPS 

Ersatz de r Regler -Magnetschalte r - Kombination durch gebräuch­
liche und somit billtge re Teile 

Wie ich bei e i nem Besuc h des La@;ers von Ludwig Kress erf ahre n 
habe , gibt e9 we iterhin die Boseh Kombination für 160 ,-. 
Al te Regler werden auch für 75 ,- r epariert/überholt . 
Auch die 3 . Möglichkeit wird vom Lager angebote n : Regle r und 
Magnetschalter get r ennt fü r 110 ,- zusammen . 

Da ich Letzteres [ür sehr empfehlenswert halte , möchte ich 
Euch ein paar Tips gebe n : 
Verwendet werden können all e " r.egativ r egelnden Gleichstrom­
Gene r ator - Regler für Fahrzeuge mit negativ em Batterieanschl u ß 
an Masse rt

• ( 14V , 7 - 11A bzw . 100 - 150W) 
Negat iv regelnd bede utet , daß die Feldwicklung (Erregerw ick­
lung) an Masse geschaltet wi rd . Nach me inem Nissen ist da s 
bei all en Heinkelro lJe rn de r Fall . 
Ein sehr g ebräuch liche r Regl er is t : 

Helle Best .Nr . 5DR 004 246 - 061 (ca . 58 ,- ) 
14V , 11A Zwe ielement - Zweikontakt 
sehr gebräuchlich bei Sc hleppern , als0 noch lange erhält li ch . 

Da die Heinkel - Lichtmaschinen nu r 75/90 '11 leiste n ( von der Ka­
bi ne habe ich kei ne Unterlagen) , dürfte diese r robust a uf ge ­
baute 150W- Regler wesentlich länger halten als das Original ­
teil . Wem diese r Regler zu groß ist , ka nn natürlich a uch ei ­
nen 100W- Regle r nehmen . (bei Hella nicht i m Pr ogr amm) 
De r "11A Besch Regler wi r d et wa zu m gleic hen Preis angebote n . 
Die Firma Boseh hat mir leider keine Unte rlagen gesch ickt . 
Meine r Ansicht nach sind die qualitativen Unt erschiede zwi ­
schen den bekannten Anbietern nicht sehr groß, sodaß man ru ­
hig einen billigen Regler kaufen kann . 

Der :.lagnetschalter sollte wen igstens SOA .3chalten kön nen . 
Die sehr s tabilen Henda - Schalter (verwendet v on 200 - 1200ccm ) 
koste n 41 , 70 j ein Lucas - Schalter is t 3cho n für 36 , - zu habe n. 

Zur Ve rdeutlichun~ des Anschlusse8 habe ich das folge nde 
"Ersat zschaltb ild " gezeichnet . 
Hinzuzufügen ist noch , daß bei v iele n .ileglern bereits D- mi t 
Masse verbunde n ist. D+ ist meister.s mit 61 verbunden . Di e se 
Verbindungen entfallen dann . 
Der Magnet schalte r hat 2 dic ke und 2 d~nne Anschlußpunkte. 
Di e Polung der Anschlüsse ist ega l . 

(Alle genannten Pr eise ohne Mw st . ; Irrtum verbehalten) 

Al lze it gute Spannung wün scht Euch 

~. 

Reinhard Ueberschär , 3533 .- 91 
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TECHNISCHE TIPS 

Steck verbi ndun g Kofferka ste n-Chass i s und Sc hei nwerfe r -Chassis 

In der letzten Info sch lu g Peter Terstegen den Gebrauch 
von Steck lü ste rkl emmen vor. Ich habe dam i t eher schlechte 
Erfahrungen gemacht . Und zwar sind sie vertauschbar, d . h . 
man kann s i e auch umgekehrt ineinanderstecken, wa s U.U. 
ein DurChbrennen einer Sicheru ng zur Folge hat. Außerd em 
verdrecken und korodieren die einzelnen Stifte im Laufe 
der Zeit so stark, daß die Lampen weniger Spannung be­
kommen und dadurch die eh schon dunkle Heinkeifunze! 
noch dunkler wir d . Des weiteren vergamm e ln die Kabel an 
der Schraubseite recht stark und können abbrechen . Das 
geht zwar ni cht von heute auf morgen, aber nach einem 
durchfahrenen Wint er kann man scho n mal Ärger bekommen. 
Auch verlöt en hi 1ft hier wenig, eher im Gegentei I. 
Hierzu nun mein, zugegebenermaßen wesentl ich teurer, 
Alternativvorschlag: Man nehme für den Kofferkasten einen 
5-polige n Diodenstecker und -kupplung der Firmen Tuchel , 
Bi nder oder Amphenol. Dieses si nd Diodenstecker, wie Ihr 
s ie auc h an eure r Ster eoanlage habt, Jedoch mit e inem 
Messi nggehäuse. Außerdem l asse n sich die beiden Hälften 
durch eine überwurfmutter fest miteinander verschrauben. 
Für die Haube vorne habe ich ei nen 3-pol igen genommen und 
jeweils die Masse an das Steckerge häu se gelegt . Man so llte 
allerdings vorne nic ht über 1,Smm ~ und hinten nicht über 
O. 75mm 1 Kabelquersch nitt gehen, da es sonst se hr eng im 
Stecker wird (Masse hinten bis 1,Smm 2 ) . Die Stec ker si nd 
nicht wa sserdicht (wer benutzt seinen Roller denn auch 
unter Wa sser), aber soweit spritzwassergeschützt , daß es 
bei star kem Wa sserei nfluß überäll funkt, aber nicht am 
Stecker . Erhältlich s ind sie i n den örtliche n Elektronik­
Shops oder oe i COOrCKl Elektrmic, Postfach 1100, 81152 Hirschau. 

3pollg 
Best·Nr. 
13116" 
730"0 

_. 
lJ ij')' '9 KabeIs!eek. ... 
73 81 'l1 KallekloM 

StUck 

(Bestellnummern von Conrad) 
Mi t freund I i ehen Grüssen 

Jens Hinrich s 4500*0343 

hlleldoll 

KlIIII.lltklr 
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Di( Frolltverkle idung mit Lull 

fü~ run9skcnor gibt der He;nke l 

" pf'rle" t',n rollerohn',ches Aus­

se i"en. 

Die Verkle,dung bezwecklc,ncvt!f 

slö ' kre MOlor~ühlung und schützt 

außerdem den Fahrervor Schmutz 

und Luf+~u9. 

Sie wird In den Ongi nal·Farben 
-geliefer' 

Die Mon,,,S c ,st sehr einfach, ohne 

eine V~runderun9 o m Fahrzeug 

kOl1n OH" VerkleIdung ;n co. 20 

M inuten befestig t werden 

Der Verkau fs- Prois beträgt DM 40. -

... 0;:;:111 •• Der Kin d e rs itz r~r \f'1,r l wcckmoß'g und eln foch 01l'1 

... _ e'ij[::;:'" Rahmen zu bcff"stlgcn . E'/lf ~ Veronderuns om Fahrzeug 
erfolgt ",rh I 

Beim Auhdl cn kann df'r ~Itl hochgeklapp t werden In 

welcher Stellung er ~It>hen bl .. ibr , sodaß der Einstieg 

unbehmdf'fl erfolgen kann Hernoen Wird er herunter. 

gekloppt und dos Kind au/gesetz !. 

Der Si ll Iconn bel Nich lgebrouch durch Herauszieht!n em es Sicherungsbalzens scnnell. 

stens abg enommen werden. md aß nur die Ha lterun9 om Rahmen verblei bt. Fußruher 
Icönner lIlgebrochl werden . 

De r Ve dco ufs- Pre is betrö gt DM 13.50 
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Bet r .: Bette r ie -Ladegerat aus 3/8, Seite 22 

Zu dem Vor schlag aus der letzten Info eini,e;e erganzende 
Hinweise : 
Bei dem "Uni lader" handelt es sich um ei~e Ko nstant str om­
quelle , speziell für ~odellbau -Trockenak~us gedacht . 
Bleiakkus we r den normalerweise mi t einer Konstantspennungs ­
quelle ~elade n . Das hat den Vorteil , daß der Lade v or~ang 
nicht iiberWRcht we r de!1 muLl , Wenn d ie Bat ter ie v oll ist , 
nimmt sie kaum noch Strom auf , weil i hr e Spannung fast so 
groß ist wie die des LadegerRtes . 
Bei einer Konstf!ntstromcuelle wird die maximale Spannur:g 
wirks~m , um den Strom immer in der eingestellten Größe 
konstant zu halten . Wenn d iese Span nung g r ößer ist als 
14,4V, wi r d die Batte r ie überladen lInd fijngt an zu ~aDen . 
Das verkürzt die Lebensdauer . 
Fazit : Bei Verwendun~ eine r Konstantstromquelle sollte 

man den Ladev orge.!'l;; iiherwachen . (Ein Voltrr.eter ist 
hier sehr nützlich) 

flbrigens gibt es auch v"iele eir:fache Lade.a:eräte ohne St a ­
bilisierung im Handel , die oft eine zu hohe Spannung lie ­
fe r n . ~~ besten ~eeienet sind s t abilisierte Spannur.gs ­
quellen 14 , 2V mit Strombegrenzung auf 1 , 4A . 
Be i Conrad habe ich leider nur das TNG 030 Best .-Nr . 
51 8 4 09 für 79 ,- ~esehen . (0 - 30V einstellbar, Strombe ­
grenzung 1 , 3A , :,~eßi!'lstrument fLr Spar: lLtng/St r om) 

Bet r . : Ladeerhaltltr.e:so:er3t aus 1/85 Se ite 41 

Hie r wur de ein Frischhqlte~e rat empfohlen , wie es Hein 
Gericke und andere für 1G , RO qnbieten . Die meisten dieser 
Ge r äte haben einen Al.Isganli: 300- 400mA, der für das Laden 
und Pr ischhalten ~ut sein soll . Der Inhalt besteht meistens 
aus einem kleinen Transformat or ur.d eine~ Gleichrichter 
ohne jeglic he Stabilisierung . Her~us kommt ein Stro~ , der 
für ' s Lade n zu klein und für ' s Fr ;3chhaltcn zu o:;roß ist . 
( Falls dem nicht so ist , möge mpr. :nich bitte korrigie r en . ) 
Bosch empfiehlt f ür das Frischhalten 1/1000 der Nen nkap . 
in mA ( be im Heinkel 12mA) . 
Da mir solche Geri-ite im H~ndel nicht bekp.nnt sind , baue 
ich sie selbst . 

Rein hard Uebe r schar 3533~09 1 

Betrifft INFO 3/85 5 .4: Lothar Wo l f l eg t Wert auf die Feststell un g , 

daß er nicht zum Kassier e r gewählt wurde , s ondern daß er l edig l i c h 

Jürgen Kuh n bei dessen Arbeit hilft indem er die Mitgliedsbeitr äge 

a u f einem gesonderten Konto entgegennimmt und verb ucht. 



TECHNISCHE TIPS 

. ~ . 'n H.,nkol Tau"" 115 h" .... dem ." .. " Fahrk,lom., . , d,. unon ­
genehm. Ei,.n .. " 1." dem Au.pult <I, ,d'". ße", IOb,ld b. , ".glg.' F.hrt 
.I .. G .. yöll ig 10"d"h" J" Motor ,JoD ge,dloben "',,d M"n< IX' trIo._ 
"U, b.hlup"" d .. '" "ne Ei,e'"" .lIrr H.,nkd · fl.oll., • So " nli .hn _ 
tun I .. "." d,. L ... rbrld •. ml\ de"m d,. RQllER., -Hdlt ,n Anlp.um 
~.nomm." ... urd., ..",1 .,n .dll . ~" . ~·n~ " ",.n n,d'll hUt" kann, ... 
All. F"~.'L.II.r IlI lt<" den ~1"dI.n Kummtr m" ,hrem H.,nkel . f!.olJ.r, 
...... ",,:lu der ,I.,me" Type. ,b., dod> mH dem ~rundu "I,d> ~I .. dl.n 
V, ... ,k,moLor, 

Zuen, "n"'re E.lo.l:',ung ... " . e. uberluup, " ,," hnollo" kommt" kInn 
0 .. " ~. h ti" 
1 .,n V'<r .. k'm U' (H, " '. Ihn heu,e n ur de , H",nk.I. f!.oJl., h .. , 
1 .. ... . ""d,d". S .. II.;", "".putl rnhr ",,,eh .. , MOla r "nd SdI.lldlmpt'u. 
J ,t. !l de. F.)"., b., nen" rn," '''e. l.h. ~t,,J, "" nd,gh,1 d .. G .. ",.~. 

n'mml, n.d.d.m e. ,ch"" ""rh .. n,d., ~" f,dr u~h,il I~h. , und de. 
MO lO' ~'" "lrnl ~ .... o.den WH 

Im V .. ): . ........ <1 .1.0 du G •• ...:h .. b .. ~ •• J,lo"c" . ... ·.h.ond d .. MOlO' 
nom rn" hnh" D .. huhl I." ft Nu, "n ~">l ~ I .. n •• Sp.l, bl .. bl ~nl .. 
dem SdH.b .. nlf<n. dun Kroß ~rnu~. 11m d, . ~ ln. Keton);. Luftmrnsc 
h,ndurd.uol'"en. dIe Kln,1 tu. den I."):"mo", .. ~.lm.ß,~.n Ln.l . ul .u •• 
... 0,1, m" dem ,I ~",d. J .. IIr",,, •• ''' .. V, .. uk .. " '" ,dlon ,rnum­
m'."n ~.nn . 8 .. der '101 hoh ... n Drthuh!. .1,. IU e,,, .. H""en F.II" ~ • . 
hot!. b.-, der d .. MolO. ~".lIen k,n n. e"w.h, .be. ,m AnuugtGh. Je. Mn. 
'u .. e.n ~hr hOh« U" ... d,",* Au, d .. ,elU .,II.,n nnd. "·,,k, . m.n L«. 
I.uldu .. d .. V •• ~." .. .. .. d d.n" .11" " .. iIHutf he'~uI~""'S'. den d,. 
kl .. n. Du .. ub .. hup, du.d.I . ... n bnn V«h, l,n"m .I(IS v,d K.of, .. "tf 
und Mur );on< ""rn,~ Lul, blldrn , 1,0 <on .. ~ • • re,d>., · Gemadl, e,n . " 
./t".,", .. '. nOln .ud> "~ ' . d. 11 •• ~u n,J" mrh •• ~"dlah,~ '" D.nn 
d,l! .. n G .. · L·uft ·G .... ,,,J, nut on •• nrr ~.n, I>.",mml'" Zuumm. n. 
"'.un~ ~nu"J., ..... d." und b.onnon '. n" , """rn S,. I', d .. h.lb m,,,,o" 
"''' unI I' ~~ .. dt bo,m Sllrtr" .. ne, .,I,.n MolO" oft I() pla~.n . / .. " 
h .. m Gu .... ~".hm.n ,.,un .1\0 d'r Z""dlln~tn Im ZrhnJ .. ' "1. len' 
..... J d .. ub.d." ... G'mlldl be,m n.d"ron A II .p"If,,~, ~ n v .. b .. nn, 
,no AII.pulfroh. gnd>obr" 

"ud! 11 ... v .. hlt <ldI d~. Ga, na.dl vulh~ /to.dhch. >oI,n~e <I", 
Au.puff.oh. ,,, Ofdnun~ '" Ohnt d, lI '1'"'" p"""." ~'"n, dari .. d .. 
~.nu Roh, und d~n SdI.lld,mplct lul ltn SoIb" FI.mmrn ' u, drm 2:"lon. 
d .. k"nnen hlneon,ml.g .n, ... . nn der F.n ... " .. <I •• Gu ~Ib, und' drr 
Mo,,,, d.nn "m"s lu .. b.uen b~);,"nl Nut mull .I., "''''puilroh ... n 
"',nJlnl did!, ,. ,n I" d .. n.mlidl n,d., J. r F.II, ,I" ngl .n J . t "ndld> .. " 
S"II .. ...... udl ""''' Abg •• n.ch . ul'tn. lol.,,~ . d .. t. olb,·n ,m M"IO. 
g.t.o"gon D.ud, J.hin ...... " Sdlon .,ntn ... u~.nbhd. 'p ' ''' '" d' .. er 
Drudtlloß abtr b .. nd .. , d'''n t".u~on d,. ,,!Cl du.dI d .. Rohr "rum.". 
d.n G ... fun ... "J, «ne," So~. d., "" b.""t"loch ",n ~.nn, .1.,1 er u'" 
b., Z".".k'mo'O •• n .11'* ..... " nldl, "\1' b .. ,n drn Z .. lonJ .. . lo"d .. n 
'ugo. ,n t t.",b.I~.h",e, I' b .. ~um V .. ~ .... lu , ,, .. k, D ..... So~ l .. h, 
ICllI f ... ch, Aul!.nluh du.m .I,. "nd.m« 5 .. 11. ,no "'\I,puil.ohr: Lull . 
d .. du ,·".he . b.,m G. ' .... gn.hm.n ubed." ... Gtm • .d. ,· •• d""n, , Hit. 
h,n .. n Im Au.puriroh .... "d . 1.0 d .. F.III •• d« Verga,. .. "',ed .. ' \11 ' 

,.glodt.n. "'"d .I .. b"h .. n,du liindf.n". G., 1u b •• nnb ... m G.m"ch 
Sr, ·"n d."n l Uch ,m Zyl,,,d ...... d., "d>IIgt Zundun~.n .,n und ,dll .~ , 
'<.In do" , U, d .... ". FI,mm . ... ,.dt, ,n, Au.puilr"hr,IOlt ''', h, .. KIf"" 
.. ne .. ,of . tchre E.pl",'''n . u. und ... "rudl: d.mn d." Kn.lI. d .. n,du 
",,, dtm F. h ... '" "" ' ''K.nt~m . u/liof 

V"~C'I\,"",,""(11 ... " uno d .... n Ablauf. d~nn ~o"l(h.n "". "' uun 
cl .. MolO ... ~rmgehh .. n .. ,n mut!. bevor ., 'um Kn.ll.n komm .. 
~.nn 0,. FI , mm. 1 \1 ' dem Zyhndo, muß Im Au.pulfrull. nodl h.,1 
,onu~ . nkommtn, um h ... d .. unH.b .. nn" G .. ~em .. '" t"nd." z, 
k"nn.n Im koh..., Mo.o ....... de ". ",ch .n den nodl ~.hen ~· .ndtn d. 
AUlpulf"u' .. n. und ·.oh .. 'u ,mn.n .bk"hl.n 
'0)." vorn.h." . udl ...... um nur V .. " . k ... In ~'c .tr ~' .. "" ~n.lI~n . Nil 
hr ,m V .. ruk,er v.,lau/, n.ml .d. d .. Spulun ~ d .. 7.ylonder> vom ver 
b •• nn'.n AI,S" KI vo!hundlg und ' . ube" d.11 .ud. b .. m G ..... . ~n.h"'., 
"00. .. n. dtu,lid.. Pump ... "kun, d .. Kolb.nl . • 1'0 <In tod>,,~ .. An 
.. u~.n und "".pufl." vOn Gu." moghd. '" BOlm Z".,,.kt~. d'~C"lt. 
hOfen d .. G ...... ch .. lvor~.ng. 'm Zylinde. prak"w:t. .,,1, ~tnn d .. Ver 
~" ... ch.~b .. ~ u .... ni~ ~tolf,,~, ,,' F, d, u ... d.nn _ .I .. H'K' d. , 
Ilud. .. "d. I...,rloul - 'mmtr .flt .'" pu, T,kl<. bi, I,d> ,m Zyhnd .. 
5enu,. nd Froo.dt5" luun,n .. ngdunden h" Se, hohren D •• huhltn. "'" 
d .... n .. " I' be'm bt .... "end." MolO. ,mmer • ..o.nen mu'''n, btodll mt 
d.m Au" .. un der Zundun, ,m Zrlind .. ,%t! .ud. 1 • .1. S"2mun~ in 
"u'puffrohr lUUmmen. H ... ".ib, 11 n,ch, der Kolbon d., G .. lu' don 
Zyhnd .. ho .. u •.• ondttn ~,b, ,hm n\l. d.n w.~ turn AU ' «r"m<n I •• , 
I:on m .. kb ... , Sng .n "gendClncr S .. lIr d .. !\1I'pllihy.ltml ," be'n ' 
Z ... e,,,k .. r . 1'0 nur drnkbo •. ,01.nKe Zundungrn Im Zylonder " ' I,lind .... 

Von den d.t, Vorbrd,ng"ngen. d .. Zu m Kn.lk n ,m Au,puffroh. ~.nor~n 
konn.n "Ir b .... un .... \I: ' .. k.lltl nur run't Z. d .. ""d,d,,. S .. II . In, 
Au.puff'oh •. b''''''len D.n" .... d ..... "d cu. H .. nkol · F.hrc. ' .. nen \'oc ,' 
..k'''''''ur mo\Cn "ollen. nodl I."." IId> d,o Vo,~.ng. Im V"S"" n.,J, . 
".ghch b ... ntlu .. "". \\:'oraul C> Iö ... d.· h ... bClm HClnkd.fI;. oll.,' ." , 
komm., lClsen IIn,e •• 8dd .. , .I •• M"lOrh.ub. ",n don S'''en '" Idlon 
.bgrnommen ... o.den \1:'" hob<n d.b., . um n.dI, , e'löt.\.en. d .. b .. d." 
u".d>etnb ... n S .. dt .. der .Irkt".m<n I.'''un~ tum 5chlullhd>t . ",nu 
un t •• halb J .. H.ubend.d.eI.d".ntt'l , "o.lIer Lu 1"lt'n (lI.ld I) D.nn 
"h.n "''' (nehmen S .. IrUI ..... nn S" h,n H .. nkcl · F.hret , ,,,d, bin. 
d .. 8,1d .. d .. H.,nk.I.Ten. In Hd, !1 lur HindI. d.ß h,r. n,ch, nur 
d .. Zy"n<! • • d .. MOlO'" ."ndrrn ' uch d .. s.nl< Au.puri. " hr ba lu," 
[,n"", ,n d.n Sd>. lId,,,,pf .. un.tt Wmdl .. ,blrdlon v.m.dt, '''11 D .. 
K .. d>'e,bung. ,"' ,. d,~\, V.rkl .. du"G,bl..d> •• bgenomme" ..... d.n .• m •• 
k.n "" u", hlt. ~'" ... ,,110" Ihnen nll' ,I .. b"d~n S .. lIon (C'Ke ~ 
Lu/t .,n""en k"nn,~ (8 i1d 2\ ß" un..,rcm Roll .. ..... 1 ß d .. 
"n.II., d, • .I." 5o.llId. mpl .. . ~I d.m ~"(!." .. ncn "'ulpuflk'umr 
n,.tl( .,,::h"g 1. ' 1 .n~"oG.n ~'tr hlb.n " •• 0 .erdreh" <I.', ,hre ~"ubc 
du,m den .b.nlolll hod.gndl"'·.nklcn Kullllul"u""" .. d. .. n, ~ .. , " 
~. n~lod. . 'u.de. In d .. S,dlun~, J .. h ... lo,o~r.h" ,11. kumm, nUn 10'" 
"", ke,n.m Sd.lu,,,1 h • .,n 

\, .. 1 .. ·.h .. dI .. nl,dI ... bu '" der H.upl~b.l"t .. '" d. , 1Ic1""~ung d .. 
",umme .. om Zyhnde.k"pl ", .ud>.n S ... rlol ~ . n.mlld. nUt du . ... «Mo 
etN'~" L'.mlod. d"n". Sd>.aube (H.ld J I H,,, .. ,+, d, ... v •• "mrallbung 
IU . "I;end.''' , m G.und . .. ,nm.1 I;clodo..", <10"" I11u".n dIr u" .. e.m.,cl . 
),,J,.n MOlo"·,I1"""no,, don 1. ' lon SIll d .. Au,pu rl krumm r .. ,m L. ,ch, : 
m .. ,,11 <I .. Zylinderkopl . , b.ld '0 ."I .. ,i .. n, <I.li hoc. ,.I • ..ne Lul, tln . 
".I'n w,o"d 8u uh .. g ... S ... 1'0 Ihre ~' .. ~"ott. b.",nJ." d .... S .. H. 
nu, flu."g.r D,chlung'm . ... und no,I .l h . ud> A,bc".mnu' Klrgl~I,,~ 
.bLud,d>'~n . \I:'.nn S .. d. nn nod> .I,. M "-Mun'et Jet l\oI .. ,; ~"n~,_ 
,chnub. g. s.n e,n. IId> ,t1b" ,,<h.rnd. MUli .. oU",uidl.n 1.llen. " .. 
"r H.inkel VOr kurum on J.r S.". conge!"h'l "" , braudotn S .. ktlno 
"nfr .... 'II,K. 5il"''''''n.II ••• , mehr .,,, bc!u"n,tn 



HEINKEL - KABINE 
Eine l1einkel-Kl1bine aul Wolfshurgs Straßen: 

Fahrspaß in der rollenden Käseglocke 
Karl . I-leinz Schlüfer hat zwei Jahre gebas telt - Keine ProblenH! beim T (JV - Neue Pläne 

Ver Mld a hrer !ühlt sieh wie ein Insuse in Wlm Thoelkes Kandidatenkuc:el. richtig loskommt. will der WotlsbuTgtr 
Nur ,ehl es nicht ,anl. 50 cemütlich 1.U. Wie eine ILberlocke auf drei lUdern sich schon bald den nächsten Oldtime r 
mUltt du Fahneug an, das da knatte rnd und x haukelnd an verblufften vornehmen: Ein'!Jl Borgward " Isa~lla~ 
Pll5S&nten voruberflhn. Doch de r Wagen ist nicht etwa unk rweIl" :wm nlch5len villlleicht oder den letendären POTsche. 
Mu~um. sondern ordentllc:h !.ugelassen. Es ist eine Helnkel- Kabine, von der no$. 
1956 und 19$7 im WIrts<:hafl5wunderland Dundnrepubllk 6000 StücK rebaut und ••••••••••••••••••••••••• 
verkaufl wurden. Eine dcr Fahrkugeln rlbt u hcute noch in dcr Volk._alcn- R kl 'J ~O • 
! ladt: Sie hat sich dcr Woll5bulllcr Karl - HeLnl' Seh,lI:itcf aufgcmöbelt und e Bme,n uen ~I em: 
fa hrbereit lemacht. Ein se:hönl!!l S tück Arbeit für dcn Dlplominl;:enieur, der ~cl Auto tu·· rs Getu·· hl 
Jahre 1a nlan dcr urtle n Kiste gcbL1teii hat. 

~Ich hilbe alles zer!cHI bl5 ;:ur I .. tzt..m 
Schraube~, berichtet KIU'I·Heinz SchLü­
ter. Der .7jährige hatte die Heinkel­
Kilbine al, abgemeldeten Schrotthau­
fen In Osterreich llu5findig geml!.cht 
und filr 1500 Mark gekaufL Dl!.nn 
begann die müh5ame Kleinarbeit. Au,­
beuhm. Schweißen, Sandstrllhlen und 
Lackieren waren an der Karosserie 
IlIIgesagt. Motor und GI~triebe gl!.lt es zu 
zerlegen, Chromteile Z<I säubern oder 
SiU-e neu zu beziehen. 

Dafür gab es dann !'ir.en Menschen­
auflauf. als Schlüter auf den TÜV·Hof 
in Brauns.chweig zuckelll' . Dl!.S Nostal­
gie-Auto, immerhin ein schneidiger 
Viertakter mit zehn Pf,~ rdestärken, 
kam ohne Bea.nstandun,~en durch. 
Nicht ' nur Prüfer bekommen beim 
Anblick de r Heinkel-Kabinl' bisweilen 
feuchte Augen und verklarte Züge: 
Schlüten Plexiglas·Kugel iSI im Stra· 
ßenverkehr die AltrakUon. 

.Da kommt· auf der Autobahn links 
ein schneUer Wllgen IIn, Ich ~I\lndere 
mich, wo der bleibt - dll fährt ~er mit 
70 neben mir Wld der Fahrer macht 
große Augen", schi ldert Schlüter, der 
gelernte Schlosser, Erlebnisse mit der 
Kabine, An Ampeln vergessen Zoi4le­
nossen oft die Welt ringsherum samt 
Grünphll5e . - und bestaunen das 

IIIt.modis.;he Oinll, <I"" irg",,<Iwi .. ~chun 
wieder modem aussieht 

Wer solch ein Auto fiihrt. dl!.rf sich 
der Zuwendung seiner MitmenSl:hen 
sicher sein. Eben noch ein Eile, 
plaudern sie plöulich aufgelöst über 
Jugenderlebnisse. die alle mit Schilde­
rungen wie .So einen hatte ich auch 
mal . . ." beginnen. Und wenn der Tü!t· 
ler Schlüt.er mit e iner Panne - der 
KrnflstoUhllhn Ist gebrochen - auf 
dem Grünstreifen steht und dru; Leck 
mit Kaugummi kittet. dann gibt es 
auch schon ml!.1 Applaus von den 
Schaulustigen. 

Das alles muß mit der Verklärung 
der fünbiger Jahre und seiner Kon· 
suml!.rtikel heute zusammenhängen 
Wenn Knisterrock und Schmlliztolle 
wieder 5C.'hick sind und Vespa·Rolle r 
durch die Straßen dusen, dann kom· 
men auch die Kugel · Kisten zu neue,i 
Ehren. Da bis aur d.m VW KMet, der 
sein uriges Design bis heute hal ten 
konnte, die alten Wagen nicht mehr 
produtiert werden, müssen $Chon Bast· 
ler wie Kari-Heint SchWter ran. 
~Viele Leute erkennen: DI:l5 ist eine 

echte Rarität. Da ist man Sl:hon stolt 
drauf'. beriChtet der Kabinenlahrer. 
Und weil man von so etwll5 nicht mehr 

0... Ba.ltz .In •• Halnk.I_Kabln. 
war auch In den tannl;er Jehren 
achon etwea eelondlrel Hlr 
trendbewuBla Autofahrer. So 
pralst dIe Orllllnel·e.h1Ib"n!al_ 
tunll dar 200-KublklenUmeter­
Flhtilullel die VorzOge der Klblne 
Im StrlOenvetilehr: 

,Im normalen SIra8enverkahr 
und besonders Im dlchlen Stadt­
verkehr warden sie das lHJacht!ich/J 
Besch/eunigufI(Js.,.rtigen und dia 
Wendigkeit des himdtichtJn Klbi­
rnmfllhf70ugs schällen lernen. Oie 
ausgeuicMete Sicht nach Illen 
Seiten und dia gutsn Fahreigtm­
sCh,htm vermineln Ihnen das Ge­
fühl absoluter Sicherheit. Schon 
nach kurzer Benutzung werden sie • 
SiCh mit den Eigenschaften des 
Fahrzeugs vertraut gemachi haben 
und Sich munterln den Fahrverkehr 
einglifllOllrn' 

Solt:h wahre flhrluSl können 
: Kabinen-Freunde luch heule nOCh 
• nachemplindlin. Ihnen macht die 
• knattcrnde Hucketlahrl Im Zuckei· 
: Ifab, nichts aus. Schneidiges Glel-
• len n sehallgedAmpl1en und gele· 
• derten Nobelkarossen - das 
: sChlie61ich kann heu te jeder haben. 
• f)()S. 

••••••••••••••••••••••••• 

Kal1 .H,I~ SchIlIter mit ,.Iner H.lnkel-K.bln., dLe er In rwelJlIhrlget' Arb,lt neu herget1cht.t h,t. Da. urige Fehrzeull mI 
FronlelnlUev und I,at achon wieder IUlurlltllch' m Styling Iit einmalig In Wolliburg. 19541 und 1957 baute dl 
Ernal.Helnkel-AklL,nll'a,lI,ch8lt In der Bund .. republlk 6 000 Stück .,on dem Kugel·Auto mit dem typlachen Molor.Sten;. 

X,j 



VII'R hell. lind hUllrn Multndlmm· Kab, · 
"."toller. dnn "n H., nlr. d · Rolirnno,o, _ dn 
,n drr «\ .. E.ndrud. _On der Hc,nkol-Kabon c. 
und ",'n könn, •• h •• cu 1~II.rhd ... n R.d." ubor 
du Abgudtrn In d .. T..mn,\ n<'l'", al. d.a 
m.n dem Dr.,nd mu dem 10 bolOr,n, .. rr.,cnd 
~.nnl.n Hub.aum IOnd .. hd. ~leI Srmpul". 
<nl~cg.nb .. dll' Du ... ar. abrr un~ ••• d". 1m ­
",uhin hute .. der ~.bo'.r .• n kon ••• ukuven 
S .. t.hdlk." kt.n • • hll. ged,c"., ... nn d" Er ­
b.\>tf knmpflur. Wo" wh. ur.dlrn.a"." Vor _ 
b,l.! .... hute" .b .... ,d..n vo ll.", "".,,.n, und 
.or .1I.m .bn ."".;" Olm ~ naher •• B.u.,,,,i\­
.ung. dall mon ~I H.,nktl d .. rduw "gene Wege 
~.,.ng.n '11 - von dr , Grund.nl .... ab'Cl(h,n 
- und d. ß "m ,n yuw. •• drnrn Punkt ... 
dr,,",. Vnb.ncrungen lC5 ..... b<r parallel ... 
Type .. ,<,,,,nu,,, I .... n. Außn"dcm ", d" He,n. 
kcl-lI. .blne ,nK/fCln eIn hod"n,e,u .. n,e r B.ung 
, ... r KI.,nf.hn .... I -D"kw,'on . • 1, . .. don b .. " .. 
ClnZI,cn Vo .. ud. d,'1I11II, . ........ 'CI, J ... , .... ,n 
I:.otlc, s.-.... geb"".n ~oll.r . Tn.boa,. - 1010'0' 
"'" G.",.bc. H,,,,,enm,,,ng ....... d H,n,und 
_ unv •• anrl." ,um An,,,.b ClnOI Mohrr.dfat., -

:~ul:n '~o;~::~;~::;ß~::d.. ~~~:f:~"";~~d;:n~:~ 
bnn,hd. /In d .. M ...... .IdI ... "'-K.bin.nroli., 
ebenlO WI. du Fuld.mob,1 ~1VI' ... n.n • ..dl fu' 
Roller v"w.nd ... n S.d..·Mo.o. : K,.fnlbr, ­
tr ' Kung u'w. "'u,den ,be, ,pnl.11 fur d .. M.h,­
' Idhhr .. ug •• n'1VId.elf .• bulO WI' be, d., 
1..,,". d,. 1 .. ,I<,I,dI d.n Zylinder .. nmlll.lb., 
vom vo,h lndenen MOfo.nd .. !)e,nlhm CI!ld. .. 
J., v.""m m" dem H.mkcl·T".blu,. 10 ... .. 
J lm" e,n a"f!<hI .. II .. ,dI .. Elempel 111' .... " ... n 
.1 •• , Tuum der Hrrlt.lI ....... d .. Käuf ... , . 
fulh ... o.don · .!lU d" Se".n .... ,en,e.plnn., .,n 
voHlaro"'erte' Flhn."8 "m den vorh.ndmen 
u,.d d.m.nup,.dlend "la"v b1111,.n T".bllll 
herumrub.uen - .. lb"vu"in6Itm cum ,I .. men 
O<Ju nur ... en" höh ... n p,," 

Z .... hllo. "'If d ... die Cr~ndlde. der H .. n-
kcl-K.blne _ man .pr,dl CU~ldlU vOn 1)00 
OM . Du ""re " .... der Preu dn M._ncfImlfl· 
Klb,nen,oli." I ....... n. dem die K.b,ne den 

k:~"...':~'.'~.r·r~~:;":~If~:!:t;:~"'dl;::f.·I;~·Ö~ 
"''' I ... " . ,dl .. n "n«1&llltdl. und d.r Pre"­
.. hm.n d .. 5.,II.n""len,OIp.n ••• (ca. 1100 DM. 
no, .... nd". Obe,kl .. d"nl ""g.~d.nct) "'If .. od< 
. ,n,.h, I •• n. Aber d ...... MlI.e 1955 ; ,,.0"' -
,.nen "I .. idl. nu r di .... Tr.um 0" G,. be g.' 

~:l~n.:Od~;"'s?~: ~~'''.~:~t~bl,~;, k~;~ 'ö~: 
1110 ZOO DM mehr .. n1 ",0., ..... 1Ve .. ,~er . 1, 
d,~ 19S5~r ,,,,," _ lbe, d, ..... ". 1.11 ,nz"',_ 
Imen .ud! J .. P, .. ", h, ... uf .. ,u .. mu"en. und 
I ... ~' ~m .b.n J .. I, .. <h~n 200 DM, He,nk.l ­
lübln ..... d 1",,," ao ,,", ... um 11.,d>c,. P .. " 
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Im Lad.n. Ik,d. ",.d dlm" "m ,und SIlO DM 

::h .. n~o~~~t:,t~nK:t.~~~:~~,:~ dl;~gr';~~:: 
• .. "dun .uf ca 1100 DM f .. , du S," .. d .. d-
11'100;1.11 und lOS" 1000 DM fu' ., .. IJI"d,n" 
...... " bfl .. d.b.... ROld",,-Model1 .. nh .. 
k" .. n'. 

AnS ... dI .. d., 11S0 DM ffiKI "dl de, K ... · 
fu. ob d .. N.born(lnlnlk, de, Sill .• ,h. SIlO DM 

~~h.:~r:;~ .,~:~·~~t;,~dd:: ~~~',"~:7~: ;~ '!:; 
,hrem 1,0ß".,. Hubraum .. nd vOr 111.11'1 d .. 
V,.n~drolk .. t dom mehr fun C.ld b,ot. cuml! 
d .. Mehrp'.11 der )OO"m I .. ,u n", ,'0 0 1>1 
bet ... t Glnz Ib, ... he .. vom Gouomob. l .• ,,..rn 
""'Ie'pro<t>.n~n K I~,")u'o. d .. m" !~~ ,ern 
1940 DM "nd mll JOO _'rn JO~ DM k .. " .. und 
,mmerl"n 1/2 S"t( .. nd no,mllu V,."uH.h,. 
.. 'ork mit O,tf .. on".1 b,.,., Z ..... ml<ht mln 
,,<h bor,m Publokum vtrhahnl,,,ull.jj .... n,g C.-
di nk,,, "be, ....... , . po,,,,u <>d., n',I"ve Sc,· 
,en det D.~ ... d ... lber ml .. 1Id., eborn d<><!. ~e-
l"hl,moßi, .,., R.d., vor . .... nn m.n ". r .. " 
n.hu" ,I .. dle Geld bekommen kinn ,",udl mull 
d .. oehr ~e .... &. H"b,~um d •• H.,nkcl_Kl b,n< 
Bof",d., .... ,.n .. .,.d. ... : ..... " nJ d,. Uc l. · 
"unl~" mlf Steuer "nd v .... d..run'( ,bdu.m 
, ,,lk,ord.n.I'<h I",nl. Ib., ICIOn J., \1.",,-
!<hmlu .Klhln.nroll .. hu" I' I ... de, H"b, ... m· 
"c,~ .. " .. s a .. f 100 ccm deutll<h. VO'l.tI~ K .... on· 
n.n u ... d d.be, ludi nO<h ""no •• ,<.>dy nl .. ,,,<h 

~;;;:d!!~:*t~m liK~~l:r ~f;'" .,;~~;~;CI:;::.,~~! 
i.',!~ ~: ,t"d;~:r.d.~' d~~" JII;ni~;;nuk,;, _~:t~~ 

Unser Tesl : 

HEINKEl 
KABINE 
175 ccm 

.U/ nlm. I . n •• ,n[adle St."bcdln, .... ,~n Hlrh 
und dIa ". IOdl be, ,h ,.m ~dl, hohe,. Pr ... IU.h 
.,ne Kh.d ... W.""n!ljj.hll.n lu ... n mull Zu· 
m. 1 der P •• " ' lnU 17SO DM-Mobil . Ix, d .. 
m.m .. b"dl.n R .. onuhlun& ,. ,0.. " .. be .. ..m.. · 
hd. uber )000 DM kl."e,, _ 1110 ...... ,n d.n Be 
'Cldl geb .... dI •• , lloyJ.jw".t So .... um n .. r "n~ 
dem KAuf .. '.KOnube"rehond. AIt .. nlovlö,,,n~ 
t" n.nM' 

Un~ •• <hl" 'OldI., F.ml.n"ngen .brf m. n 
.1>.:, ,.,m, 11'1" Vonlflt,l.n In d" P'ufunl der 
H.,nk.I · K,b,n. h.nn,."'''' W,e be r .... u .... hn,_ 

~~~en .. ~~p::nd'~~~'~:' t~;;~='u:;\I~':~"~~ : 
,<h,ed.ner H,n"d" "'Iar .. nd.ull50 Verbe". · 
r .. ,,~cn VII .. u ... , ... n Und <d.1 .. l\hd. m d .. Be. 
j .rf n.do. ., ...... w .. t''lCldo",~ .. n KICI .. hhr· 
,'1,15 J ..... I:~II. dl n m.n k.,n.n V.rI"d. In 
J,o.er R"ttl"n~ s ... n,.dlu .. g ,bt"n od .. b>jt._ 
1.11 .. ,,,. n ...,11 •• We"t ln .. ' ......... nkt.' ... bra .. · 
<hen )1 ,. ".dlilm kc, .. _"dlu, .. A".o-. IOndcrn 
"n q"II ,,,,,v · .... d k",,"rull1lv o,d .. ,.,lodl .. _DldI 
~bc.'rn Sopf" Ocr M.,,, .. dtm,,, -Klb,n.nroll,, 
h .. b . ... ,".n. J I Il ",.n mit a 10 PS .. n '1,1, -

f;~pk~~~.n !~dkde:, f~:::"k:'~k~" ·b~r~~·d.';~~· 
J III mln ... f k •• nen FIII . '" II.hm.'u"'" P'(I ' 
" 10""11'1 b.uen J",f, •. 0 .. MIß".b fu, J •• 
1\1.,nhh"e"l I,." .. ,dl, unmlltdb., beIm ,\1,1", . 
","J.r~ bo,m S.".n"' I~.ngup"nn O"I<-n N,,!< 
.. n t ,1,1 .be,,,.ff.n ,n ber.," .,ne hohe Auf­
".bc .. nd bor,m Geltng. n ., .. V"dtenu. ml g d .. 
I. ... un~ .ud! dom .. ~.nlh<hc,. KI ...... . , ... un.er · 
l <~.n ""n 

UM .. d, .... n Gn,<hupunk • .-n "' .. J,e H., .. · 



I ... V"'d"V'.~cI h."G "" "''''"g'.~cI ... , ... , 
<G~'''' Mo •• ,.M d • • ,I0." . .... ft .. .. ... ~"h." •• ,' 
"'~I GOI a ,o"da.lag . ol, 001 d" ".,I.h",nD 
,,. ""101"." b.,o~' 5'".,. "b ... ,<II."D' . 0.<11 
.• ..., •• ",..... ...."",,,1.,, •• ""'", ... ,,." <I,. 
<ab ,". ~o"M •• ah "Do"'On"'go" !~~ 

~d - K.bu'. ~u p.uf~", und 11. mad"o dabe, 
Ju.duu. h,"~n .a.I~d'll." Eindrudt. Naa. •• -
I' rolu.m M""u 'I' "" Roh",ofi. '" d ~ ..... ,e-

k;"~:,~~e, 7'~' d':;I:b..~~"ml~:~':rnd;7, B:~ 
PI""I"fliello.. awgofulll, r .. , die Dal""". 

5l:~b.d'~. fF·:\I~lk:~,I~I.auu~d~. ~;d d~o~::oßt; 
Radk ...... maa.o .. So"O"., .. "'., ..... ,. nlum 
- 01,0 fron",!, ... b,II ' I", .. nhdl., lind (""1_ 
ktl"maBic vollkomm~n unbedenklia.. In di. -

~nm d~~~:.~:tl' d: ~· ~,~:::k~n~~~ ~~~::~~~ 
Jo. fomo al ... Clfla.o"'I.'" ".'11 die H.in"!_ 
.... ab,n. boulll . ,,( don 01110 .. Bild< .,no .. VO. _ 
[ .. I ... f : <Iu T".b ..... " "''' Ta,," .... nd S . .. ene .. 
nimm, "h.bZ,a. ... n.,er Rallm ., .. , I. bei du 
IKIla. .. nd d •• NII, uallm '" ",11 •• i.1 erölkr ah 
I)< lm Kab,n .... olltt H,nIU du Slizbank molo. 
lI. . bmrnbod.n noch n,a. • ... E .. d. : d., Plan 
",a.. (u, trhrbhd!u G.p~d., lI .. bed,ne' (ilr .,n 
(roSc..,. oder ,." 10.1,," ••• K,"der. p",."on .a. 
OOCaf fur ,'01.01 ..... nul." E, ... a.","." (bi. u . 
..0 ki lo AII •• d,",. '" die flhrrnltzbank 10..,"",_ 
lall! .... be i der I .. " . p.OVIW). Uell f~. <Irel 
I' ... on.n benu,zbar _ ". r<1a.. nu r fu . Z~.' , 
~'''f' d.be, .lIe.d, .. ,. oua. v.:oll komm ... be · 
luem. Sirzb •• ". n.b .. d.m nÖII"n Armnum. 
... 01 man bnn nod. dUII ein,~ .. Kl.i",.pod< n~ ­
",n .... ,j U", •• <I., SIIzb.nk "U"allen. 

Di. bem .. hn, ......... ['g.nan d •• H.ink.l · 
" . b,n. " . I.dod! 111. s.ringu C ... id!t: Mi, u . 

f~~,:.· d:;·!,~d ... I:n,.t!~I~J ;:.~~,~~I:a.~:~ 
. .. pa,nu. Fu. die ~'j PS bellll Lrc.u .. ,,:f .. i .. 

.1 .... d., H.ndicap drr ,."nl ... n MOlo. I .. lll1n, 
~on 9,S PS d .. Kabine ,.,.niibe. I) PS 01 .... 
I .. ,u oll.,.ci,ell.n ; du L.,n"n''' .... 'eII, belr;" 
beI kld.n Fah .... "'.n C' . 27 10.1 PS, bei 0011 •• 

~":~~:'~~J j:: V~;~I~:il ~d~;I:.::~t:·u;::: 
".n 01 • • lI.na m" H kS PS ' ..... nübe. S.l ~slPS 
Zum Vrrsl .. a. : M'"n"a,ml,, · Kob,ntn .oll .. 14 
k~ . PS I .. , .. nd H k&,PS ~oll be .. n ., lloyd 400 
40 k~PS I«. und U ."PS voll be",.u {m" 
.!C' PtlW)nen!l, Fi., bOO J I,6 k"PS Ut 47. 1 
kclPS I.dod. Opcl Rokord 10.6 kliPS zu 27 •• 
kclPS, E. ui,. "th 1110. d . i! die H.,nktl_K • . 
bin. ,ro,z ,hrem Kh. K'fln~.n Hubnum doth .. n 
.nnehmb . ... L."'" .. "" .... ,a.. auf .... , ... j, dod. 
",,,a " .. ~,hJ, ~ucl. ""h. d.""f I.~d"., ..... d.n. 
",,'. d .. kl .. n. Mo.or ""n. PS crllb. und WI. 
Ihm d • • F.h ...... h. I •• n drr Kob,n. ",kundi'" Dem Tnrb ..... k ,.h. "om Roll .. h .... n 
S ..... Ruf "onll' (der bn Vo ..... nduol In .. nem 
Mobil . lIud'n,. nll r <um g"'ftO ..a lu f~t Vo. ­
cIlBlorb.. ... n ....... n ....... 01 ... d.rf lI'.nn ..... 
~:.:~:,,~:,:;::~ EI::;;;;'d:~~~';~1 k~:~''':!, E;r: 
~~dPb"I~:f~I~~;b'~';..:;'~ß.';t:~~~::~n C:~:~.: 
m." •• bau., drr K."."tu •• " d,ont '"gl"a. .11 
Sdl.i".omo fur d .... n.~"il luf,.h.ns .. Hin , 
.. ".<.1. 01 .. G."U 111 ," Cummi g.l .g .... M. n 
• •• miß, ,m Roll .. ~,. ,n 01 .. K.b,n •• ,.lleidl, 
...... dit Sthm .. ~ ... mk ... lind L.ufruh. d .. 
Z .... 'uk .. ... aber Beochl.u .. "un. "'. SI.hot.­
mö~." und Winochaf, l"hk ... lind nnia.Jia. VC<· 

~~ :~~~r~;'Ej;r ::~~~:;;t'do':"'~ ,l~~~~.~ 

, .",n) .. ar d~.T,"v .. b,..1I<h "o,z ..... it( ... mt-

~i:,;:~:. :t~ ~!i;".':::~~~~;.a~:"F:t";.; .. ~ 
.,u.d.r .. 4 Li,., All. kn.pp .... ,a.I. lind dir 
_ .... 01 Fah.er beria.'m .001 C' . ).~ L" .. Ver · 
brall<h. Aud! ,m Olurhnlla. .~. " .". d.r Mo· 
10. durchaus nia.. " .... a" • • uf .. betoch.rf. Fah,­
.... , .. ; O.J Li ••• ~lIf 1000 km ... 11." ...... uch 
d .. ,.nn •• K,..f'"ofh.rbnua. .,".n ••• bluf­
fo"d.n Kon,,..11 ~ .. dem dar . .. " mOn k , h( .. ,, ­
I"" Hochl.iln""'·Z .... "~k, .. " und -V, .. n ... rn 
... ,d(n prudl.lo. hinzun.hm.n " "'0111'1 ' ",. 0 .. 
H.inkel _K. bino m z", .. f.lI", d .. 'panamllc 
Kl.,nf.hruul un ... n Mo.k ... _ I.d,glia. oie. 
Kab,n .... o]! .. . ...."a.I Im K,..f",ofh. ,bralla.. 
nlJ. . ab« Im Ol.<fb,~"ct.. an".h .. "d d •• ~I~,,,,,, 

n .. d~~t,N,'.~.~~~ F .llrl.",,,n~ 01 .. H"nhl.K._ 
b,no ~.nl .nuuniod! - •• nn mon d.n Schal. ­
h.bel 1IIa. .. , 1 .. ruhrrn •• " •• h. und ~"n. An, .. 
'10 ' I>oh." D,.h. hion hai . Aillu ,.nnj" V .. _ 
bUlla. 'p"dll h .. , Wie beI all.n KI. ,n .1In:cII · 
grn ",a.. fu• d.n Fahre •. d."n m.n ki nn nla. , 
"u. Im Vuk.h .. ~"om m"h. l"n, W)"d .. n man 
\O ll und mull CI Und J uu muß man . ben mit 

t:v~~.~'i' g~tli~.~mJ:~~~!I~~mk .~~l u:;::; ~',:: 
..... . ".n. d.11 01 .. Mo'o. In d.n obere .. G.n, O" 
,r •• V i~rx . nSj;el".bo. v .. 1 K,.f" . ... " ... ha,o Er 

~~~'I ~~d· n~:h:'~:~ l:~'~U'::1~7;. ~~nd~u~·~~~ 
mriglia." ".u l<I auf Touren hahen, daß .. 
.. ,,, .,n Mchn.ylindrr brumm,. E, v .... a,. CI ! 
Elamodl ,m . om AII'omobllmo.o. ~.p.al •• n 
S.nn. ' .. .. n.a,t: L,c,.n 01 .. ""dtf .. ,.n Mindut_ 
~...a.",nd"."".n bei 5, 10. :0 und }O km'". 
W) hai d .. Mo.o, dcxh . On d. aus (ab,rHh.n 

:~ :~;"z~~~.:-G~;)U"u:J. ~;:n ... n.r:.~ii~ 
Trmpc.am.n, - man ........ .1.01 u"an,mohm .. 

~."b:,lnlOnk~!';~:nJ.~~~~~~~~·~7rl;S" k~:.~ 
,n d~" dn ... n und be, SS km/ .. In d.n v,.",n 
Gon, odI. t.u. Du rolli. n,eII . Ia.~ .. ht-

1';;;I I~:nn K:~,':'l':I;u":~ ·~::a.K.'i,i~t I . i~; : 
führ< duu, die linke Hand ohn.llin fau u andi, 
.m Schalthebel ZII I •• ",n _ du Wea. .. I" 01 .. 
G.in, •• rfordcn nu. <In l~fI"5<1 v •• rijdo.." d., 
Hrbcl . ~On R .... zu Rute . Be; .",.mt" . ".m 
Sch. hen h .. n man im Stad ... "',II. WI. ,"f dcr 
L. nd",aßc und dll.dl.ul a.,a, I llf d .. Alllo­
bahn "t1dn .. 1In,lallbliell holl. Sdln'ltC .... ..,,_ 
d.cn, .. nd m." bnll<hl k., ... n Luu.uj~" fürch­
" ... Hie, .... , "a. W)n" be, KI.in .hruu,.n 
m~rlil man ~n. "a."., .... IInni;'i , lan, .. m 
h .... '"la •• 01 •• dllrchochn."lia..n W~,.n 1<Iz,a. ... 
Hub,.um. , .hh.., .. ~.,do" . Abe. niell. nll. <C . 

la ... , o .. h.n in die K.b,n ... i. klia. t.a.. sdo nrll , 
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>ur ~in., T . .. ",."d<. >'On 200 ZOO km, ~uf der 
z. 8. de r Renl".h • CV • • nt .. sm",,, vOn 1 
km .. zu b"", ... pfl.,.t lind .I,. htna 6061r. mt .. , 
f"lI. d,. H.,nkd-Kab.nc MI Buntuni mn elr., 
p •• .onclI lind ""tm K ... d. ~IM) >,oUn Au.lu'''nK 

~!~ t:I~:::g.~~ of::ad11,.;::~.~.~inF;hr~;'~~ 
d.rlod> Kt. .... rg.f.JI.n ....... Da. UI all.rd ing. 
.I •• G~n •• , 1M. d.r .rtt.do.t Ou .. dudlnOlt lx­
... il!, doß t in 1."1,, •• K.bln tnhhn tug . ud. mu 
ud .. ,e""lef MOlo,l.munR dllfd.aw im Ver -
k,h,nuom m" h. lte .. IIlId Kr.fu ............ ,""" _ 
" .. kann _ ".h. die ltmunllC< ... d'Ue . 

,o\lIu d'"II: .,n .. ,eft. IOndtrhd. ,.sdI.o.,t. 
I' .hto., der .'wo . uf d., ,e"III ... t .. su.o.c • ...t. 
m" .,nem Mi" d"l .. w .. ',<" kaum .,ntn e.o.,­
SJ",,,, . " .. du , w, rd mil der K. b,ne hoch" . 
",.hndlc-,nlido uhr lan, .. m ,.h, tn - h,u h"ll 
die Kor i h.lid... 1'01,< der T~md. •. daß . '1\ Flh r_ 
uug \Im 10 m.... S.d,tflunglll.,mid<l,m .... 
~,~ud. •. If Il0""~f' Kin Hub'~lIm ,,, . SdIo .. • 1.,,,. lkditnllng.f.hlcr. ~or ~ ll em belm Sdoal· 
r.n. ko"." t,n ,~. ~kll .. d." ,n d" !kodolell"'_ 
~ II"' •• be. d,. K. b,n. fuhrt ... d ... " .... aud. 
d ... .ml.dI,.,. .. F.h,r. dll.dI dIe U"."n.hmJ.m· 
h .. d" k .. "odI.n ",.d",.n Onhuhlrn lind dll.dI 
du .. h. rl"l)m. Sau I .... u" ... ,llk';.lim ZII .. "", 

~nl.m .... n ... F.h,wr"e; Ifd. nh ll. ,l ,"b .. n "'" 
dll btob.m •• " .u kön"." Im ubn, ... m d,. 
K.b, .... ",.un l,m .u .. df ... ~., ... uber G.,.n. 
w,nd. dtr KOlli"" .um K. b,nen ,oll. r '11 1r01Z 
.tu .... .... . hm bre .. u ... Fron . .. ,rn, .., lühlbar. 
w, •• " .... "m tu ~ ..... l\." ",ar S.ei,,"",," und 

Ikl.uu .. , m. m ..... m '" du lkod.leu"'Kunl ..... . 

j~K~!'~"::,lw;:,~kt:, ~~~.:'f..tfb~,::IS:;~:: 
,.n dom "on ., kml" Mu,mum .uf c •. 
,~ km .. 

0,. Flh ... ,g ... odo.f .. " d .. H. ,nk. l·K ab",. 

.. nd ""'\I"I,do. XU. - "on .t ... f ,g.nu .. " J •• 
Dre".dn bt, N ...... "nd GI." •• hg ... h.n In 
d .. f.d. rung '" d,. K,b,n< dom M."n.do.mu. , 
K.bi ... n,oller .,nd.UII, ubt,I . , ....... ~ .. ,g •• .,,1· 
f.llend. Ibt. dod. um .,non G ... d ... m d., 1",," 
- ,,,,be..,nd .......... d,. ~uo~ .... Vo.d .. . 

Iodo ... ,n,. du K.b,,,e ",dI. du Huppcl .. be, 
L1 ,mn.n .uf. ,J" m'n bo, d .. ho". n,m, , •••• 
, .. bt .... E"""."."I boluh. 8c, d., K.b'M , . .. 
,J,. F~o,u .. g bt,m .m.ne .. fI,om •• " , ..... (, 
I<dom .m.l.~.n <I,. Sm""n~h.bel .. ,du . n l u~ 
b". Ik~r.n.un,.n - ,J . , I:\.om,mom.", ... ,,' 
"ben ,n Elnf.d(,,,mlu,,~ un,l n, ml In "'-,m,u, 
oln A".I.J •• n, ... ,. be, ,Ju ~."hoben ... 1""11 
SdI ... ,n,. I)cm Id. I". I' .ud-. .,h.bl,m b,lh~ 
.. ,,) K.b,n.n.oltr. m" .. ,n." ,n G .. mm, "d.~ .. 
~.,~ ~:!,~~~~;r~:~ f(::,:I.n~,~ ~~·:~:,:~·t:.a': 
.~,I .. e,,~ (hl"'.") Se"p .. hen smflllbe" I~., 
\lnd .,n~.b . u.~ .. lIyd flll l"do..n O.mpl .. n n .... ' 
"mn .... ". "Otl .... "ud. d,. IIr.m .. ,~.nld>.f, ~, 
.. nd yor,."hd .... " bt,m K.b, ... n.oll •• · "'''' 
m.mlnuch .uf . 11 . d ... R.de, ... "k.nd. & .. m~ 
~ ."n .0 •• llem n,m. Jen ., .... . ndl .. ,.n Sr.m • 
• u.gl.,m bro .. ,.n. don d,. (nu. '\lf d,. bo,d .. , 
Vo,do,ud ....... krnd.) hyd •• ""sch. F .. ßb •• m .. 
d •• He,nhl ·K. b,,,,, b,n., O.e H . .. db.emw d. 
" . b,ne .... k, .uf alle .I .. , R.d. r .. nd m d. m. 

8~:~" ,,~,':'t~~.u~~;.:d·:. :~n~':b~;m;:: 
He",.ll .. " KI beheb •• Elnk",,'y .. em 

0,. Lenkun, d .. K.b, ... '" .. h, 5U""'11 . n 
~deg, "nd ~b.n. ' ll _ m. n .... " 1U'~t.p,od... " 
(, .m und mtf'pO,ll ido.om Sp. llf.hr.n.d,e 1(.\1,""" 
\~e li ß, nldo. .. 1 ..... ;'nldo.e .. ubn5. u .. d m' " 
"d .. om Vi.rr1df.ahn .... ~ h .. nut .... h •• nd de. 
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Suche 150 2 - Takt , auch defekt , in Teilen ode r mit Mo torschaden. 
ReTnhard Ueberschär 3533 .-0091 Tel 0564 4/ 557 

------------------------------- -----------------------------
Su che Seitensta nd er und kleinen Beiwagen für 103 A2 . 
Harald Grösch 6400 . 0789 Tel 0661/53786 

-------------------------------------------------------------
VerkauFe 103 A1 komplett , dazu drei Felgen mi t guten Reifen , 
ohne lUV , leich t reparaturbeoürftig . Preis DM 1200, -
Michael Wagner 7136 . 0590 Tel 0561/282074 

Verkauf e Helnkel-Roller A2 6j . 64 , abgemeldet aber funktionfählg , 
und verschieden e Ersatzteile . Preis nach Besich ti gung. 
Frank Richter 5820 . 0477 Tel 02332/65490 

Ve r kau fe 103 A1 Bj . 59 , TÜV neu .. 103 A1 Bj . 60 , TÜV neu * 
Sitzb an k für A2 (ers tk lassige Sattlerarbeit) * 
Gebrau c hte Teile vom 103 AO: Rahmen( 1~1 557 , Bj . 55)mit Orig in albrief, 
Gabel komple tt mit Außenrohren, Kotflügel mit Schei nwerferhaube 
und Gepäckträger, Knieschild mit Taschenhaken , Kofferkasten, 
Gepäckträger mit runder Hal t erung , Ama tur enble ch , Bodenblech 
(1a Zu s tan d) mIt Fußbremshebel , Rücklicht komplett , Len ker mit 
Ga s - und SC haltdrehgriff, Tank , vordere Kotflügel , Vo rderradnabe 
mit get . 4- Loch - Felge(Rost)una gutem Reifen , SC hein~erfer (Glas der. ) 
Stä nder , Stoß dämpfer vorne und hint e n, Luftfil tergehäuse, Aus puff­
halterung, 8a tteriehalter(Rost), 3 Lu ftleitb leche . Preis VHS 
G. Fösse l 8560 . 0509 Tel 0921/26959 

Ve r kaufe noch einige v~rstärk te StoßaijmpFer{Umbau) für die Tele­
gabel (65 , - als V- Scheck mit aeut licher Aoresse) • Wer kann mir 
"Unimog 1" vermitteln? Zahle gerne 100, - DM Prämie . _ Suche 1]00er 
I nnoc enti Co oper ! Lothar Wolf 877 h 0008 09398/593 

Verkaufe Heinkel Tourist 103 A2 I::Ij . 60 signalrot/schwarz , TÜV 8/86, 
genera lüberholt fü r 230D,- DM VB . Zubehör: Rese rverad, Magnetschloß , 
Gepäckträger, Stu rzbügel vorne und hinten . 
Harald Schade wi t z 3000 . 0070 Tel 05 11/6 6525 ~ (oft versuchen) 

Ve r ka u fe Auslaßkrümmer 12 ,- • Ei n laßkrümmer 8 , - * Getrieb e A1/A2 
komp le tt 80 ,- • Kupp l un gshebel ~ ,- • Bosch Lichtmaschl n e 60 ,- • 
Scha ltgr i ff/Gasg r iff je 50 ,- • Schutzb leche A1/A2 vorne , 
Telegabe l 10 ,-, A2 hinten 15 ,- • Ölpeilstab 3 ,- • Kahmen A2 
ohne Brief 80 ,- • Blinklich t schalter original 2 5 ,- • Hupen 7 ,­
Katr l n Pehde, Hohe n zollerns t raße 30 , 5200 5iegourg . 101 5 
Tel 0224 1/63732 ab 19h 

Ve rkaufe Kupplungsschnecke 15 ,- * Fliehkraftregler Bosc h 20 ,- • 
Telegabel 75, - • Lam p ennase A1/A2 je 15, - • Lenkkopflage r (S atz) 
30,- • Bremstrommein vorn 40, - • Zündspule 10 , - • Lenkerschelle 
8 , - • Resrveradhalter A1/A2 4 -una 5- Loch je 30 ,- • facho 100,- • 
Fußbr emshebel 10,- • Fußb rems hebelachsen A1/A2 5 ,-
J och en Dr escher, Roermonder Straße 80 , ~100 Aachen . 0684 

Such e Seiten~a gen für To urist, mögliChst Steib oder Royal und 
(nicht lachen) ein RÜcKwärtsganggetriece . Fal l s jemand das Un­
mögliChe möglich machen kann : bitte melden bei 
Jen s Hi nri chs 4500 . 0343 Tel 0541/87711 

Verkaufe 103 A2 Bj . 6/62 , §7/86 . _ VB 1900 ,­
Knut N. Zink 80 19 . 0597 Tel 08091/4437 
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Verkaufe für Kabin e: Verg aser 81n9 2/22/13 
Ber nd SCheffler, Sch~enn lnge n.1 244 Tel 07720/37866 

Vermittle Trojan, restauriert, VB 5500,­
Pet er Terstegen 4230.0559 Tel 0281/ 2 1377 

Verkaufe Heinkel 103 A2 Bj .64, le tzte Ausführung , total restauri ert , 
neuwertig, Selbstk o sten 2300 ,-mit 8elegen, VB 2900, - • 
Heinkel 103 AO Bj . 56 , vor vier Jahren kom p le tt überholt, 
Orlg1na ll a ckierung VB 1900, - - belde Roller s1nd ~ insatz berelt und 
TÜV - frei _ MEVRA Krankenfahrstuhl Bj . 6H , SO ccm Sachs , ste u e~frel 
(Vers . - kennz . ) , dreir~drlg . mit Sozi u s, wenig gelaufen, in ge­
pflegtem Or igina !zustand , ohne Papiere, VB 800,- • 
LUTZ Motor Bj . 53, 50ccm , 1PS , zer l egt aber komplett mit Auspuff 
und Vergaser ; solche Motoren waren in Cityfix(Delius) und Lutz­
Motorrollern ei ng ebau t ; auch als Fahrradhilfsmotor geeigenet , FP 150 ,­
Inzah l ungnahme von S teib Ro llerseitenwagen für Heinkel oder 
Maicomobil , eine r guten Isetta-Karosserie ca Bj . 57 oder Teilen 
hierfür, sowie o km p le tten Fahrzeugen ist mögliCh . 
Hartmut Ide 3 500.0372 Tel 056 1/27260 

Su che Sit zban k 103 A2, Zustand egal , nu~ das Blec h sollte gut sein . 
Do nat Sing l er 7000.01 86 Tel 07 11 /7654989 (Woc he~ende : O a644/ 8470 ) 

Ve r kaufe 103 A2 Bj6 1, TÜV 8/87 , Ba tterie un d Reifen neu, guter 
Zu s tand für ca 2000,-DM. 
Günt er Lewanzig 1000 .0041 Tel 030/8 11 6932 

Verkaufe Neuteile: Kupplungshebe l , Griff gummis we iB und grau, 
Goggo 5toßd~mpfer . • Geb rauchte Teile : Zündsp u len, Getriebeteile , 
1 Bosch Lima, 1 Kur belwelle 150 2-Takt, 1 Bin g Vergaser 1/ 22/72 , 
1 8 in 9 Ve rgaser 2/26/25 . 
Peter Haeberle 7940 .0187 Tel 0737 1/3465 
--- - -----~ -- -- -- --- - -------- - ------ - --- - ---- -------- -- -- --- - --- -

Mit einigen Tip s fUr den Skiurlaub 

und den Weihnachtsbaumkauf wünscht 

der Heinkel-C l ub ein frohes Fest 

und "guten Ru t sch"1 



als Schnelltransporter 

Diese Sonderausführung des HEINKEl-T ouris! Ist für vielfäl tige Verwendungs· 
zwecke geelgnel Sie blelet sich dem Böcker on,der morgens S6lne Brö tchen 
austrägt, dem Kaufmann, -jer seine Waren ins Haus liefert, den Boten, die 
fur ihre Firmen lCi glidl unterwegs sein mussen, den lesema ppen· Unterneh. 
men, den Handwerkern, die auf Montage gehen und vielen anueren mehr. 
Der wtnschoftliche und zuverlässige TOURIST hilft dabei nicht unerhebl ich, 
die Unkoster auf ein Minimum z ... beschrC:1ken. E,. ist auf den überfü llten 
Straßen fli nk im Ve ~kehr und anspruchslos bei m Parken. 

Der ausgerelftp, über 120000foch bewöh"le TOURIST b iete t dem Fahrer 
ollen erdenklichen Komfort - Elektrischen Anlasser, DoppelblmJ..lichtonlage, 
Viergong-Hand5choltuflg (die Füße kOMen be im Holten abgesetzt werden), 

Diebstahlsicherung Jnd e ine er· 
müdungsfrele. bequeme Sitz­
posi tion. Auf der großflächigen 
Gepäckbrücke kann ein offene r 
oder gesch lossene r Aufbau fu r 
,eden gewünschten Verwen· 
dungszweck angebrach t werden. 

Wenden Sie sich birte übe r Ihren 
HEINKEl-Händler on die 

ERNST HEIN K El AG 
STUTTGART - Z U F F E N HAU 5 E N 


